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ö«r Sozialifierung der Elektrizitatswirtschast .
14 . Aug . Bon sachverständiger Seite wird uns ge-

b 'Handelt die deutsche Nationalversammlung den
? 1 i ä 11 »

e"ies Gesetzes betr . die So zi a l ifie r u n g der Elek -
da? z?. j

° i - Wirtschaft durch das Reich . Hiernach würdeR ?i ^ ? . lyaft cui - , . . npm m » „ .i» etiler r- u^ ' Anlagen , die zur Fvrtleitung elektrischer Arbeit
Volt und mehr bestimmt sind , An -
g von 5 000 Kilowatt und mehr und

'QlfeVfrSun ^ ikernehmen zustehenden Recht-' zur Ausbeutung von
higkxj . Mr Erzeugung elektrischer Arbeit mit einer Leistung ? -c . . ,

8?Iejjen r S 000 Kilowatt und mehr , zu übernehmen . Diese An-
<ils baj, m

^ für den Freistaat Baden von zu großer Bedeutung ,
»M% $ n,ü an ihr vorbeigehen könnte . Bei Annahme des

' 'bbeurir r01 Vorlage würde der Bundesstaat Baden zugunsten
^

!ll>lands erheblich geschädigt werden .
Oberrhein große Kraftwerke , die im Besitze pri -

? Laa-. !, ^ ft^n sind und ist unter gewissen Beraussetzungen in
m ift Ju> rr r

andere Kraftquellen des Rheins zu ^ schließen. Da -
°'^ tiisch-. . -^ ^ genheit geboten , die aufblühende Industrie billig mit

biete rTnc?9 'c 5U versorgen . Unsere badische Industrie wäre
? » den en >erEc nicht lebensfähig , weil die wei . ^ Entfernung
r* «theBli fv n̂ ru&en die Kohlen erheblich verteuert : dazu kommen
^ . Mni » ^ chtsätze der Rohstoffe und der Betriebsmaterialien ,
?% n . % : ? . . ^ aus dem Norden Deutschlands bezogen werden
lta» tn bisbc > '®en Kraftstrompreise ermöglichten den bauchen

/ ^ s^ ^ echtigt aber die basischen Interessenten . . . ... . „
t,! Uni>fieh :nJI ,t8 - Um diese badischen Belange zu wahren , ist es
?l n 8 blc - !̂ 6 '. daß die Kraftwerke in badischer Berwal -

denn nur die eigene Verwaltung vermag die
Di ».," Mimischen Industrie befriedigend zu regeln . Der in
d», . erlv >n m muß vor allen Dingen für die badische Volks -
fori 11 '-Sutriv -t

^ Reiben . nur ein Ueberschuß darf an die benach-
abgegeben werden . Diese Forderungen ent-

^ °odis^ >n Mtikularistischer Voreingenommenheit , sie sind für^ ei » iSotF x
* und insbesondere für die badische Industrie ge-

til«D »Kr £
der Selbsterhaltung ,

iti1 ^ tiinoen , die der Sozialisierung der Elek-
*n0fi 81 e 11 ^ ^ b (ts ^eich entgegenstehen , ist seine Kroß -
,v l") ottfefinfS nennen - Die Maschen des Netzes werden zu weit ;
5^t>

n
«
,Un8sftrofc

° ° ! kZwirt>chaftlich , wichtiges Werk, bedeutende Hoch -
werden nicht ersaht. So steht am Oberrhein ein

n»Qi rRcn^- n p !2f r
. Der Baden zustehende bälftige Anteil der

wird mit . Leitungen herübergeleitet , die die So -
^ »Qen ^

un !? oon 50 "00 Volt nicht erreichen. Die gesamten
löj.

! l1, ttiirx
' € «ine Kraft von mindestens 15 000 Kilowatt über-

ftüfer n^ 0"}
"̂ e ' ch-- also nicht erfaßt . Anders wäre dies , wenn ,

tojr.A !» Baden war , der in Frage kommende Einzel st aat .
im (iw 'azialisieren würbe ; der könnte die ganze Elektrizitäts -

(few ? Und jr
U
t öe « Wen ; er könnt- Werke von kleinerer Leistung ?-

bct 2!®®itioen ^ "?rlandleitungen mit niedrigerer Spannung , al ? im
BefiJrĴ 8emeinrJji ^entwürfe des Reiches vorgesehen ist, zum Nutzen

Üen ' chrt hi
'

.
^ rrvalten . Tr könnte den Tarif wirtschaftlich aus -

kleinste Detail den Wünschen und Erforderniffen
$ Serben QT,P a ^en' der Tarif könnte beweglicher ausge -

»kbû ö'Mich ftom Verkaufspreise festsetzen müßte.
' et sind wir an den Friedensvertrag

>ui >. . . 'n Ar : . 35S : . . . . „hat Frankreich auf dem
tafeL .
f«n - ^ >uf in Ji

bet - de i^älchersten Punkten seiner Eren -
PfcUaie'

>n
'U~ ^ '-schließlich« Recht auf die durch Bauten im

"I iv ?s 5Betiv
a

s
°^rttßft mit *>tm Vorbehalt , daß an Deutschland die

Bc ^nstf, "et ^ isächlich gewonnenen Wasserkraft zu bezahlen
^ l lm Rleiffl l in ®oIl> oder in Wasserkraft geleistet " und

'tii, . •tr
ti?; 1: . .Wenn sie SSweiz daraus anträgt und

^ für dxn
'

y '?°n 'hre Genehmigung gibt , Mrden ihr dieselben'
m ' t ben v

öts Muffes eingeräumt werden , welcher ihre
^ iWCä 8efc .

'^ f^ staaten bildet .
"

ber Pe
S

-tP
*
-,r ^e,I

r' '^Ialü ' nut^ ^ch mit der NHeinkraft begnügen.
M & : A^^ F ^ egende Uf-rstaat freiwillig überläßt. Ein

Strom bleibt Deutschland nichi . Es soll ja
ijj 'chtiacr \ ri ni ® Deutschland das Geld hierfür gebrauchen

>̂°uders irt ? ®c^ wäre aber für die deutsche Volkswirt-
' wo die Zahl der deutschen Kohlengruben so sehr

Ufer Vi . » ,-, ,
n

,
i>ic ^ ktrische Energie des Rheinö auf dem
werden könnte. Dem würde die rein«

t
<? SaAttn föcic» 0-6110 ^en' ® eber Frankreich, noch die Schweiz

* e n <!̂ « e , i,,^ ei" k!>ohes Entgegenkommen zeigen ; anders wäre
i,c

auch « emischt -wirtschaftl ! che Konfor -

^Tr französischen oder schweize.
^>Icht^ .°er Rbe ' -nk. ^ Betätigung Gelegenheit bieten würden , den

die Hand näbmen . Auch im ge-
ist W ; der k

TO3re ^ ^ 3U fiatv - ;iU
fvvv̂ U \ n Cm dcm ^ + J , beweglicher , anpassungsfähiger .
tH, -4 « Hen a r . .. „ - ^ rö 2,r ' dofe es Pflicht der badischeii Regierung

^ stehenden Mitteln die Sozialisiernng der
»Uen z-^ h ' nd«ni 55 Ĉ Hochspannungsleitungen durch das

seiner K .n e-Li??- fö c Staat hat vor dem Kriege einen
die and-? Ä 1 ^ ^ vnd große Einkünfte dem Reiche

J ^ L Bundesstaaten für sich bebielten . Es ist an --

\

Jn viel und wurden vom basischen Polle nicht

j
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i Der Ausschuß der Rational -
? i « C . , !>«ute in die Beratung des Gesetzentwurfes bc -

fiJJ'be t '."««treten «? i I ..
u " " der Elektrizitätswirt -

, Klotten nf,Ü f K - 9 l?'ner Neihe von Sachverständigen
V > bestimmte Fragen weitere Sachver -
;r
nIt<Jnbp»

n ^ nternuer * ,
®ie dieser Sachverständigen erfolgte

' ^ Bitn ei« ött w L
"5' ^ er

.Ausschuß hatte ferner Somit sich ein -

Karlörnye . Freiwg den IS . August ISIS . Jahrgang .

Aus den Tagen der ^ricdensunierzeichnung .
Festlegung der nenen deutschen Grenzen .

Sch . Wien , 15. Aug . (Priv .) D : e Londoner „Times " be -
richten a^s Paris : Der Rat der Alliierten einigte
sich dah in . daß die Festlegung der neuen deutschen
Grenzen bis zum 1 . April 1920 durchgeführt sein
soll. Bis dahin sollen alte erforderlichen Polksadstim -
mu » gen ' n icii zur Abstimmnng bestimmten Gebrsten aus -
geführt fein..

Zur Schuldfroge .
Sch . Rotterdam , 1 ', . Aug . sPrio . ) „Hamme librc " schreibt ,

daß Frankreich nunmehr die Veröffentlichung der
Akten über die oft erreich ! sch - serbische Frage vom
Sommer 1914 vorbereite und damit die Schuldfrage am
Weltkriege vor den VöKern feststellen wolle . Auch die der
deutschen Botschaft in den Iulitagen 1914 zugegangenen
chiffrierten Depeschen der kaiserlichen Regierung , die ent -
ziffert wurden , sollen m der Veröffentlichung ent¬
halten sein.

D . Bamberg , 1». Aug . fPriv .) Der Aeltestenrat des bay »
rischen Landtags hat beschlossen auf das bekannte Schreiben
des Kronprinzen Rupprechts an den Landtag zu antwo !--
ten , daß Bayern in der Angelegenheit der Auslieferung an
einen Gerichtshof der Entente nicht zuständig sei, dach
(werde Bayern gegen die Auslieferung des Krön -
Prinzen Vorstellungen erheben und protestieren .

Der Völkerbund .
Scs>. !>i L t t e r d a in , 15. August . ^PViv .^ Wir der Pariser

„ Tcmps " schreibt, soll die G r ll n d » u g S s i >? u n g de., Böller ,
b u » d e s , zu der Präsident Wilson erwartet wird , nicht vor
April 1 fl 2 0 vor sich gehen können . Möglicherweise würbe der Ter -
min mich später sein .

Amerikas Haltung zu Völkerbund und Friedensvertrag .
WTB . Versailles , 14 . August . Der Sonderberichterstatter des

„ Echo de Paris " in Washington meldet , da ßder Wider st and
gsgen den Völkerbund wachse , weil der belgische Minister -
Präsident in der Kammer erklärt habe , der Völkerbund biete
Belgisn nicht den nötigen Schub . Es müsse ihn auf
andere Weise sicherstellen . Tis Ansicht verswrke sich in Amerika ,
daß der Völkerbund nicht imstande sei . Kriege zu ver -
hindern .

3VTB . Amsterdam . 14 . Aug . Das Pressebüro Radio mel »
det aus Newyork , daß die Rede des Senators Lodge über
den Völkerbund diesen wieder in den Vordergrund des
öffentlichen Interesses gerückt habe . Der Beifall , den Lodges
Rede mich auf den Tribünen gefunden habe , sei größer gewesen ,
als er je einem Redner im Senate gezollt worden sei . Lodge
erklärte , es sei notwendig , vier Vorbehalte zu machen
und die Schantungklausel im Friedensverträge zu
st reichen . Die Korrespondenten in Washington find fast
alle der Ansicht, daß dies dieRückocrweifungdes Frie -
densvertrages nach Versailles bedeuten würde .
Der Rede Lodges wird Gewicht beigelegt , weil sie in einem
Zeitpunkt gehalten wurde , in dem der Senatsausschuß für
Auswärtige Angelegenheiten bereit war , dem Senat über den
Völkerbund Bericht zu erstatten . Wie gemeldet wird , scheint
es sicher , daß , abgesehen von der Aktion des Ausschusses , ein
Vorbehalt in den Friedensvertrag einbezogen werden dürfte ,
vezw . eine Abänderung in dem Vertrage vorgenommen wird ,
die für I r l a n d auf Unabhängigkeit eintritt .

Eine bolschewistische Vei -schwörung in Newyork .
sch . Gens , 15 . Aug . (Priv .) Der „ Herald " meldet aus New .

york : Hier wurde ein : bolschewistische Verschwörung aufgedeckt. K 0
Russen , die mit falschen Pässen eingereist waren , wurden sestge -
nommen . Auch Zrländer sind in die Assiire verwickelt ..

Japan und der F »«ieden«vertra >̂

Sch. UteM »** «.!?. . ! 5. V 'H . T *2 . .T ' mes " Melden
aus Tokio : Der Ausschuß des s o p a n i s ch e n P a r l a -
ments sprach sich fi -r die Ratifizierung des Frie -
densvertrages mit Deutschland au ? .

Zum Wicderaufbau Nvrdfrankreich«.
D . Berlin , 14 . Aug . (Eig . Meldg .) Nachd -nn bfeher alle

Bemühungen Deutschlands über den Wieder a u f b a u der
zerstörten Gebiete zu Verhandlungen zu kommen , daran
gescheitert waren , daß die französischen Wünsche und Jor -
derungen nicht in Erfahrung gebracht werden konnten , ist es
jetzt möglich geworden , mit einer Kommission auf feind -
sicher Seite zu verhandeln . Von unserer Seite ist dazu eine
aus 3 Gewerkschafts - und 3 Arbeitgeber ? er -
tretern bestehende Kommission bestimmt , die in Ver -
sailles die ersten Verhandlungen ühre . Sie waren mehr
allgemeiner Natur , wobei alle in Betracht kommenden Fragen
berührt wurden . In den Arbeiterfragen bestätigt sich ,
daß die Franzosen unseren Forderungen entgegenkommen .Sie erwarten von uns umfangreiche Lieferungen von
Baugeräten und Baumaterialien und eine weit -
gehende Unterstützung in der Kultivierung und dem Aufbau
der zerstörten Gebiete . Wir erklärten irus nach dem Ausmaß
unserer Kräfte zur Erfüllung dieser Wünsche ,rnd Forderungenbereit . Die Einzelheiten werden iL späteren Verhandlungen
und in Spezialkommissionen besprochen werden . Das Reich
beabsichtigt als PrivatunteriiehmeG aufzutreten und von sichaus die Verträge an die einzelnen Privatunternehmer zu
vergeben .

Aus den besetzten deutschen Gebieten
«ed . Senf , 16. Aug . (Priv .) Der Heeresausschuß der französischen

Kammer nahm die Mitteilung der Regierung entgegen , daß die Stärke
der französischen Besatzung in Elsaß -Lothringen für das kommend«
Etatiahr « tt 250 0 -00 Ma » « i» Aussicht genommen fft .

WTB . Frankfurt a . M . . 14 . Aug . Am Abend des 3 . August
wurde , wie die „Franks . Nachr ." melden in dem in der neutralen
Zone gelegenen Orte Egenroth (Taunus ) auf dem Nachhauseweg
der Landwirt Wilh . P l e in e r von französischen Soldaten ,
welcher bei einem Kaninchendieb stahl beobachtete, ange «
schössen und erheblich t>ei' I<etzt . \ Planer habe sich dabei nicht ein -
mal gewehrt , sondern sei zurückgewichen. Das Blatt protestiert auss
Schärfste gegen das Vorgehen der französischen Soldaten . Der Fall
sei viel schlimmer, als der Fall Mannheim in Berlin , da die Fran¬
zosen wied - rrechtlich bewaffnet in neutraler Zone eingedrungen seien
und auf einen wehrlosen Atenschen geschossen hatten , von dem sie sich
beobachtet sahen.

^-7 Kreuznach, 14 . August. Die französische Militär »
k̂ e h 5 r d £ hat das Singen vaterländischer Lieder b?i
Schulaüsflügen verboten . Größere Ausflüge mit der
Eisenbahn müssen vorher g « n h m i g t werden .

Dr . Dorten .
WTB . Berlin , 14 . August . Zkach dem „Verl . Lokalanz .

" ist btt
Präsident der sog. Rheinische '» Republik , Dr . Dorten ,
gestern in Köln verHaftel , aber auf Betreiben der britischen
Besatzung Sbehörden wieder f r e i g e l af s e n worden.

Deutsch - Oesterreich .
Die Entente gegen die Donausederation .

TU . Wien , Ig . Aug . (Priv .) Van unterrichteter Seite
wird mitgeteilt : Die Entente wünscht unter keinen Um »
ständen die Wieder he rstelllung der Donauföde ^
ration . Der Friedensvertrag sieht nur vor , daß zwischen
Oesterreich , der tschechischen Republik und kl n -
g a r n lx'hufs A i«. s tu i; s <f, e s von Rohmaterialien
gewisse Verbindungen hergestellt werden .

Ein österreichischer Thronkandidat .
TU . Wien . 17,. Aug . ( Priv .) De » gewesene Ministerpräsident

Michael Carolyi hat einer in Budapest «» Hoskreisen sehr bekann¬
ten politischen Nersönlichkeit folgende Mitteilung gemacht : Es wird
die Frage von österreichischen Hoskrejftn erwogen , den kleinen Erz --
h e r z .- g Otto , den Cohn des Erzherzogs Zose?,, auf den ö st e r *
reichischen Thron zu setzen. Dieser Plan wird von allen Seite «
unterstützt und vom christlich sozialen Sti »n »»pi>ntt seh? oesörhert .
Wie schon mitgeteilt , bad >n inzwischen in zahlreichen Stödten !
Deutschiisterreichs große öffentliche Kundgebungen gegen die Wieder »
einfiihrung der Monarchie stattgefunden .

Die Ereignisse in Ungarn.
Ungarns ErnrihrungSschivierigkeiten.

WTB . Viidapest , 15. August . Wie das Amtsblatt ..Nu ^ apeiti .Keezloeny " meldet , hatten d-ie Dr ufcharbei ten im Land ? wegendes Kohlen » und BenziniaangelS nicht ausgeführt werdenkönnen . Tos bede, «tet für Ungarn eine Katastrophe und ist geeig .
net , auch den Ernährunc ?kv»nnisstonsn der Ententemächte Sorgen z»
verursachen .

Von den Kommnnistenführeru .
WTB . Budapest , 14 . Aug . Wie das ungarische Telegrafen «

Korrespondenz - Büro meldet , hält sich die frühere Regie -
runzln kleineren E>n,ppen in den Wäldern auf . Zu
ihrer Festnahme hat Idas Militärkommando im ganzenLandesteil jenseits der Donau eine Razzia angeordnet .

Exkaiser Karl an Erzherzog Josef .
TU . Wien , l ? . Aug . (Priv .) In der „Boss. Ztg ." wurde »on

dem Wiener Vertreter des Blattes aus Budapest erklärt, daß ei«
Kurier mit einem Handschreiben de? Exkaiser » Kark an
den Erzherzog in Budapest eingetroffen ist. In diesem Schreibe »
weist der Exkaiser darauf hin , daß er noch immer rechtmähiz
gekrönter König von Ungarn sei. Er betraue ihn bi ,
zu seiner Rückkehr mit dem Palatinat in Vertretung de»
ungarischen Königs und spreche dem Erzherzog als Chef des
Hauses Habsburg gleichzeitig den Dank für den der D y n a st i e ge¬
leistete « Dienst aus .

Der Oberste Rat und die rumänischen Roten .
WTB . Versailles , 15 . Aug . Die Antwort der rumänischen

Regierung auf die drei Noten des Obersten Rates der
Alliierten über di« Ereignisse in Ungarn ist gestern vormit -
tag an die Friedenskonferenz überreicht worden . Die lleberreichung
hat sich nach den gestrigen Abendblättern deshalb verzögert , weil die
rumänische Delegation die Rote umgearbeitet hat . Räch dem „Temps "
entspricht der Inhalt den Erklärungen , die der rumänische Gesandt«
Antonescu gestern in dem Blatte abgegeben hat . Um 6 Uhr nachmit-
tags ist der O b e r st « R a t zu einer außerordentlichen Sitzung zusam¬
mengetreten , um über die Note zu beraten . Den Borsitz führte
Minister des Aeußer .: P i ch o n. Den Verhandlungen wohnte als
Vertreter des Marschalls Fi .ch, der M > in Urlaub befindet , General
W e y g a n d bei

Der Rat wird sich gleichzeitig mit dem formellen Proteste der
tschecho - slowakischen Regierung über die Wiederein -
setzung eines Habsburger ? in Ungarn zu beschäftigen haben .

Die Geschehnisse im Reich .
Vereidigung des Reichspräsidenten ,

v . Weimar , 15. Aug . (Priv .) Es ist beabsichtigt , in der
nächsten Woche den Reichspräsidenten Ebert in seierlicher Sitzung
aus die Verfassung zu vereidigen .

Die Frauen und die KrieqSgef,lilgenenk>eiinke?ir.
T . Berlin , 15 . August . (Priv .) Gestern fand «ine von mehre -

r e a Taus end Frauen besuchte Versammlung statt , in der her »
vorragende Persönlichkeiten der Frauenbewegung über die Lage der
Kriegsgefangenen sprechen sollten . In der Versammlung machte
sich eine sebr große Nervosität bemerkbar. Die Frauen befanden sich
von Anfang «vi in grober Erregung und weinten und ließe »'kaum einen Redner zu Worte konimen.

Es wurde vorgeschlagen, einen Kreuzzug de -r Frauen zn
unternehmen , über die Grenze zu gehen und sich die Gefan .
genen aus dem Stacheldra ht zn bole « . Zlls eh* Schn >«»
Her ve>r einem stachen inJebnifenen Vorgeben warnt « , w« *be st«
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niedergeschrien . Als fie dann um prat ! i .vc Vorschlags
bat , wurde ihr zugerufen , man müsse die Regierungzum Ten -
fel jagen . Ts wurde schließlich beschloffen. Funksprüche an
Japan und,, Amerika zu richten und zu diesem Zweck wurde ein
Ausschuß gebildet .

Einbruch in da « deutsch -österreichische K» i»sulat in Berlin ,
— Berlin . ^ 4 . Aug . Wie die hiesige „58 . Z , a . M, " meldet ,

ist der tschechische Emissär Bartos von der Polizei bei einem E i n-
bruch in das deutsch - österreichische Konsulat in
Berlin , Kleiststuaße Nr . 19 und mit einem Komplizen verhaftet
morden . In Die Angelegenheit soll das tschechisch - slowakische Konsulat
in Berlin verwickelt sein , dessen Leiter Hurka von den Absichten
BartoS Kenntnis gehabt haben soll. Nack Mitteilungen der „ B .
« . M .

" soll nwti in eingetoeihten deutsch -österreichischen Kreisen sei!
längerer Zeit unterrichtet gewesen sein , kch von tschechischer
Seite der Versuch unternommen würde , in Deutschland einen reael -
rechten politischen Spionagedienst zu organisieren . Die Agenten des
Spionagedienstes gingen in dem tschechisch -slowakischen Konsulat ein
und aus und dort sei auch der Plan entworfen worden , in das deutsch-
österreichische Konsulat einzudringen und sich der in ihm vermuteten
Geheimakt en zu bemächtigen . Am 10. August , abends , ^gelang -
ten die Einbrecher in das Konsulat . • DartvS , der sich vergebens bs -
müht hatte , mit Dietrichen , di ' von dem Diener des tschechisch - slo¬
wakischen Konsulats , Repse , geliefert worden waren , den Schreibtisch
des Konsuls zu öffnen , gelang eS , einen Schrank zu erbrechen ,
dessen Inhalt er eine Reihe von Akten entnahm . Beim Verlassen
de« Konsulats wurden die Herrschaften von der Polizei , die von der
Sache Wind bekommen hatte , verhaftet .

Die deutschen Parteien in OSerschlekien .
TU . Kattowih , 15. August . (Pritt .) Zur Förderung der d e >i t -

s ch e n I n ter e ss e n . insbesondere bei der kommenden VolkSab -
stimmung , l>at sich bekanntlich in Kattowiß eine oberschlesis che
Arbeitsgemeinschaft gebildet , der aIIe Parteien mit
Ausnahme der Unabhängigen angehörten . In einer Erklä -
rung hat nun die Zentrumspartei ihren Austritt aus die¬
ser Arbeitsgemeinschaft erklärt . Auch die Sozialdemokraten
lxiben sich darmifhin volle Bewegungsfreiheit vorbehalten .
Die oberschlesische Arbeitsgemeinschaft kann demnach als ausgelöst und
ihre Bestrebungen als gescheitert gelten .

Deutsche Matwnawerfammlung .
WTB . Weimar , 14 . Au« . Am Rsgierungstisch : Erzberger ,

Dr . David .
Zu der als erster Punkt der Tagesordnung liorliei ' nden Jnter -

pellation Wachhorst de Wente . Falk (Dem .) und Gen . über
weitere Mittel zur Abänderung der großen Kosten
bei der Errichtung von Kleinwohnungen läßt die
Regierung erklären , daß sie zu einem mit dem Präsidenten noch zu
vereinbarenden Zeitpunkt « zur Beantwortung der Interpellation de«
reit ist.

Danach wird
die Beratung über die Steuervorlagev

fortgesetzt .
Abg . Burla ? ? (Ztr .

'
: Die Umsatzsteuervorlage ist ein kuhner

Entwurf , ja vielleicht ein verfehlter Entwurf . lHört , Hört , rechts .) Ein
Entwurf mit so hohen Steuern ist noch keiner gesetzgebenden Körper -
icbaft vorgelegt worden . Die Unbilligkeiten mit den indirekten
Steuern verdoppeln sich bei kinderrei ?hen Familien . Meine Fraktion
hat mich beauftragt , zu erklären , daß in irgend einer Form cin Aus¬
gleich gefunden werden mutz. Da die indirekten Steuern nun nicht
mehr zu umgehen find , sollten ihnen auch seitens der Linken mehr
Rübe und Freundlichkeit entgegengebracht werden . Diese Steuern
wirken angenehmer ^ weil man ja selbst es in der Hand , wenn man sie
bezahlen will . Bon der L u x u S st e u e r versprechen wir unS auch
eine volkSerzieherische Wirkung . Wir werden im AuSsebuß ver -
suchen, den Entwurf in allen Einzelheiten ncx!> anders zu gestalten .

Abg . Dr . Mumm sD .N .) : Wir Deutsch - Nationalen sind willens ,
dem Reiche daö Seine zu geben , halten es aber , wo es nötig ist .
cmch mit indirekten Steuern . Wer uus Steuerscheue vorwirft , ver -
le-umdet uns . Der NeiebsfinanzUiinistcr hat in der an ihm sattsam
bekannten Art unS ausdrücklich ausgenommen , als wenn wir nicht mit -
arbeiten wollten . Alle Fraktionen werden uns das Gegenteil be-
zeugen . Allerdings stich wir gezwungen , in einem Tempo zu arbeiten ,
das mit einem ernsten Veranwortungsgefühl kaum noch zu vor-
einbaren ist. Das erklärt unsere .Haltung . Das Ministerium wird
hoffentlich später von einem Fachmann geleitet , der ?tch nicht von der
politischen Leidenschaft führen läßt . Leider hat der Finanznincher
selber die Frage in die öffentliche Debatte gebracht , ob das Reichs -
n o t o p f e r nicht durch den Zugriff des Auslandes gefährdet werden
könnte Wir haben dagegen wohl die striktesten Rechtsgrunoe . aber
wir hatten sie auch bei der Flotte , und es nürb nicht nach unseren
Rechtsansprüchen gegangen . Die Rot des Reiches ist groß , noch größer
als die finanzielle aber ist die s i t t l i ch e . Ihr sollte man mit allen
Mitteln auch mit finanziellen Maßnahmen zu Le,be gehen . Ar -
beiten wir alle dafür , daß das deutsche Volk aus dieser schweren Zeit
herauskommt .

ReichsfinanMinister Erzbcrger : Der Wunsch des Abg . Burlage ,
unseren alten Beamtenstand in seiner Reinheit und Unversehrtheit
dem deutschen Volke zu erhalten , ist auch mein Wille . Und die Re -
gierung tritt mit allen Kräften dafür ein . Ich hätte in der General -
debatte das Wort nicht mehr genommen . Aber der Abg . Mumm
zwingt mich noch zu einigen Ausführung .»» Die Herren von der
Re ch t e n sind von einer furchtbaren Empfindlichkeit . Fllr sich ver-
laMen fie Schimpf - und L ü q e n f r e i h e i t ( Sturm der Ent¬
rüstung rechts . Große Unruhe .) Wenn man aber antwortet , sind sie
wie schallos« Eier . ( Neuerlicher Sturm rechts ) . Ich weiß es längst ,
daß die Herren der Deutschnationalen Volkspartei gute Lungen
haben . ( Vizepräf . Haußmann erklärt den Ausdruck „Lügenfreiheit "
für unzulässig ) . Ich Hab« die Deutschnationalen gestern nicht von der
Mitarbeit ausgenommen , sondern ihre Stellung nur als un -
klar bezeichnet . Seit heute vormittag ist ihre Stellung klar . Die
Partei stimmt niemals grundlegenden Gesehen zu , welche zum' deutschen Wiederaufbau nötig sind . ( Änruhe und der Lärm
auf der Rechten dauern an ) . Ein « Zwangsanleihe würde dem deut -
schen Volke zumuten , daß jÄer deutsche Kapitalist den dritten Teil ,
vielleicht die Halste seines Vermögens in Kriecisanleihen niederzu -
legen hätte . Die Herren rechts haben uns auf ihrem Parteitag den
Kampf angesagt und haben sich für die M o n a r ch i e . also
gegen die Deutsche Republik erklärt . Sie haben erklärt : Erzberger
muß unter allen Umständen beseitigt werden . Sogar Gels haben sie
dafür gesammelt ( Heiterkeit und fortdauernder Lärm , sowie erregte
Zurufe rechts) . Wenn Sie sich darüber beschweren, daß ich Sic an -
schaue , so kann ich Ihnen ja auch den Rucken zuwenden . (Der
Minister tut das unter großer Heiterkeit des ganzen Hauses .) Wenn
Sie glauben , daß gegenüber einer solchen Kampsesweise die R e -
gierung als stumme H u <#fbe dastehen wird , dann täuschen Sie
sich. Ich kann dem Abg . Mumm nur erklären : Dek Reichssinanz -
minister Erzberger bleibt in seinem A m t e , solange er das
Vertrauen der Mehrheit hat und dajür ist in erster Linie
entscheiden !» das Vertrauen seiner eigenen politischen
freunde . Es wird Herrn Mumm trotz aller seiner Liebenswürdig -
keit nicht gelingen , einen R i ß und eine Trübung in dem
ausgezeichneten Verhältnis zwischen dem Zentrum und dem Reichs
finanzmiu ister herbeizuführen . (Sehr gut und Heiterkeit in , Zen -
trum ) . Wir kennen ja die Absichten der Rechten : Es ist den Herren
nicht wohl in ihrer Isoliertheit und deshalb möchten sie eine bür¬
gerliche Mehrheit zu sich herüberziehen und ihren Zwecken
dienstbar machen. Das Zentrum wird aufdiesen Leim nicht
kriechen .

Zur Frage des R e i ch s » o t o p f e r s wiederhole ich meine Er -
llärung : In dem Augenblick , wo die Entente versuchen sollte , den
Ertrag dieser Abgabe zu beschlagnahmen , werde ich bei der
Rationalversammlung bij Ermächtigung nachsuchen, daß das Reichs -
notovfer nicht erheben wird . Der Abg . Mumm hat es so
dargestellt , als ob die Minister , die von ihrem Posten zurücktreten .
Pensionen bekommen. K e i nc r von den Ministern , die unter
dem neuen R •: « i rn c zur Regierung kamen , und dann zurückgetreten
find, haben irgend eine Pension oder sonst eine Vergünstigung erhal-
ten . Rur die B e a m te n m i n i st c r . die auf Grund dez Be -
amtenbesoldungsgesetze ? einen Anspruch darauf hoben ,
erhalten eine Pension . Wenn Sie (zu dem Abg . Mumm gewendet )

in der Preffe die Behauptung aufstellen , der ReichSfinanz -
minister wolle durch seine Abgabenordnung Süddeutschland
vom Reiche abschütteln und ein neues Reich von Aachen aus
bis München und Wien errichten , so fehlt mir der parlamentarische
Ausdruck für eine solche Behauptung . Die von dem Abg . Mumm vor -
gebrachten Behauptungen , daß Reichggelder irr unverant -
wortlicher Weise ausgegeben würden , sind völlig nn -
wahr . Die Reichsfinanzverwaltung arbeitet mit größter Strenge
und Sie können ihr daher die notwendigen Steuerabgabrn bewilligen .
Das Geld ist ausgeworfen für Schäden des ganzen Volkes , für Kriegs¬
beschädigte , Gefangene und Hinterbliebene .

Abg . Dr . Mittelmann (D . Vpt .) : Unsere Kritik und unsere Vor¬
schläge bezüglich der Umsatzsteuer behalten wir uns für die Ausschuß -
beratung vor . Grundsätzlich erklären wir nur , daß uns die Steuern in
der vorgelegten Art zu vernickelt erscheinen . Wir erklären : Keine
direkten Steuern ohne indirekte ! (Zuruf links : Haben
wir ja schon !) Zu den Ausführungen des Relchsfinanzmimsters habe
ich zu erklären , daß uns nicht seine finanzielle Gesetzgebung Anlaß zur
Opposition gibt , sondern die Tatsache , daß wir die von der jetzigen
Regierung vertretenen Grundsätze für verderblich und
gefährlich halten . Ihren Vorlagen stehen wir unvoreingenom -
men gegenüber und sichern ihnen strengste sachliche Nachprüfung zu.
Die Person des Reich ? finanzministers ist hierbei gleich-
gültig . Aber wir wollen nicht verschweigen , daß wir sie für cin na¬
tionales Unglück halten .

Reichsfinanzministor Erzberger : Mein Vorredliier hat mich ein
nationales Unglück genannt . Ein Unglück ist es , daß m .rn mir 1916
und 1017 nicht Folge gegeben hat , sonst stände es besser mir da» deutsche
Volk . (Sehr richtig ! ) Sie ( zur Rechten ) machen , uns immer wieder
verantwortlich für die Folgen einer Politik , die wir nicht verteidigt
baben . Es muß einmal darauf hingewiesen werden , luclrfi große
Mühen sich namentlich der jetzige Re i ch s p r ä f i d e n t gegeben hat ,
um den Ausbruch der Revolution zu verhüten . An der Ver -
m t i d u n g des Blutvergießen & trägt der Reichspräsident die
Hauptschuld . Der Neichswirtschaftsminifter , der Reichsarbeitsrninister
und der Ministerpräsident führen fortgesetzt Verhandlungen mit den
verschieden.« Arbeiterkategorien , um Streiks zu vermeiden . ) hre
Bemühuiven dringen nicht an die Ooffcntlichkeit , aber tatsächlich sind
dadurch viele Streiks vermieden worden . Seren wir gasten die Arbeiter
und Minderbemittelten gerecht . Das Volk hat unsagbares gelitten .
Wir müssen für reichlicheres und besseres Brot nach der Ernte sor -
gen . Da ? Volk muß gekräftigt werden . Nur dann wird es die Schwäch«
überwinden . Wir brauchen soziale Reformen . el>« eS wieder zu
spät wird , eine andere A r b e i t s l o s e n u n t er st ü tz u n g z . B .
Gerade darin hat das alte Regime am meisten gesündigt . Wir dürfen
nicht nur rückwärts blicken, sondern müssen zur Rettung des Vater -
landes immer 'vorwärts blicken.

Aba . Henke (U S .) Wenn Herr Erzberger so weiter vorgeht ,
dann werden wir ihm in unserer Partei einen Sitz reservieren . (Hei -
terkeit .) Mit seinen Steuervorlagon kann auch Herr Erzberger die
Gebrechen des Volkes nicht heilen . Die neuen Steuern belasten die
breiten Volksmass «n bis zur Unerträglichkeit , Redner bespricht so¬
dann eingehend die Finanzgebarung ter Arbeiter - und S o l -
datenräte . (Präs . Fehrenbach ruft den Redner zur Sache .) Ich
werde mich nicht davon abbringen lassen , das u sagen was ich sagen
wollte . Meine Partei ist die einzige , die die Interessen der Arbeiter
vertritt . ( Präs . Fehrcnbach ruft den Redner erneut zur Sache ) .
Durch solch ? Steuervorlaaen zwingen Sic einfach den Arbeiter zum
Streik . ( Präs . Fehrenbach ruft den Redner zum dritten Mal zur
Sache . Groß « Unruhe und Zurufe bei den Unabhängigen , Frau Zretz
ruft : Er hat zur Sache gesprochen ! Präs Fehrenbach : Wenn der
Präsident zur Sache ruft , dann hat der Redner nicht zur Sache ge -
sprechen . Die Entscheidung darül >er steht dem Präsidenten , nicht
Ihnen . Frau Zietz , zu) . Wenn <̂ ie jetzt wieder in Ihre . Steuer -
Politik die Fehler machen, dann wirÄ sich eine neue Revolu -
t i o n heranbilden und die Arbeiterschaft wird Ihre gesainte Steuer -
gesetzeebung hinwegfegen . (Lachen und Zurufen bei den Mehrheits -
sozialsten .)

Minister Dr . Naumann erhält das Wort zu einer persönlichen
Erklärung zu einem im Verlauf der Sitzung erfolgten Angriff des
Abg . Traub , wonach Minister Naumann seine Berufung in das
Finanzministerium Erzberger verdanke .

Nach weiterer unerheblicher Debatte geht die Vorlage an die
Ausschüsse .

Präsident Fehrenbach : Di « Voraussetzung der Tinleitung des
ersten Verfassungs -Entwurses : „Der Reichstag hat . . . . usw .

" im
Zusammenhang auch mit einer Zuschrift des Reichspräsidenten an
mich, hat dem Aoltestenausschuß Veranlassung gegeben , die Frage
zu prüfen , ob wir schon jetzt mit der Publikation der
Verfassung „Reichstag " geworden sind , oder ob wir
nach wie vor die v e r f a s s « n g g e b e n d e d e « t s ch e N a t i o n a l -
Versammlung sind.

Der Gesetzentwurf wegen vorübergehender Verstärkung der
B e t r i e b s m i t t e l der R e i ch s h a u p t k a ss e wird ohne weitere
Erörterung auch in zweiter und dritter Lesung endgültig erledigt .

Einstimmig ist im Gegensatz zu der Auffassung der Regierung der
der Aeltestenausschuß der Meinung , daß wir n a ch w i e vor die
verfassunggebende Nationalversammlung sind, daßwir allerdings die Reckten und Pflichten haben , die die Ver -
fassung dem Reichstage gibt , aber n i ch t den Namen . Ich
gebe anHeim , sich ohne weitere Debatte dieser Auffassung , der auch die
Regierung stattgegeben hat , anzuschließen , und den Eingang der
Vorlage entsprechend zu ändern . (Allgemeine Zustimmung ) .

Es folgt die erste Beratung der Gesetzentwürfe kiber
Postgebühren , betr . Aenderung des Postscheckgesetzes

und betr . Telegraphen - u. Fernsprechgebühren .
Reichspostnrinister Gicgberts : Roch 1013 lieferte die Post 89

Millionen Mark Überschüsse , für 1018 beträgt das Defizit 669 Mil¬
lionen . für 1919 wird es auf 7,8 » MiN . geschätzt. Es ist für uns
außerordentlich ^ bitter , weiten - Volksschichten so hohe neue Opfer auf -
erlegen zu

^
müssen . Aber die Post darf keine Zuschußwirtschast trei -

bon . Im Fernsprechwcsen Hofen wir , in einigen Jahren wieder zunormalen Verhältnissen zurückzukommen .
Abg . oleinöborff (Dein . ) : Die drei Vorlagen muten d-ee Bevölke -ran « , insbesondere der Geschäftswelt und der Industrie eine Gebüh -

venerhöhung zu , die man früher nicht möglich gehalten hätte Angeficktder trostlosen Zustände im Telegraphen - und Tele -
p h om w esen , an , deuen Aenserung zur Zeit nick>t zu denken ist .liegt für eine weitere Erhöhung der Gebühren keine Veranlassung vor .Afog . Wetiiich ( D . V . ) : Die Bost befindet sich heute im Zustandeder voll st ä »l-d i g e n Desorganisation . Wir bezweifeln ,daß . das Wirtschaftsleben die neuen Lasten tragen kann . Die Vorlagenbedürfen also einer ernstlichen Nachprüfung .

Reichspostministcr G !e ? herts : Von einer Desorganisation des
Postwesens kann man nicht sprecheil. Die Beamten und Beamtinnen
lassen es meistens an gutem ^ ' ' llen nicht sehten . Sie sind vielmehr
Opfer der schwierigen Verbältnine . Wir werden selbstverständlich alles
tun . um die Mißstände baldmöglichst zu beseitigen .

Abg . Taubavel (To, .) : Eiue Besserung der Post kann nur erzielt
werden durch Ersparnisse und Erhöhung der Tarife . Im Einzelnen
haben wir gegen die Vorlag » größere Bedenken , die wir im Aus -
schätz rorbringen werden . «

Abg . Nacken ( Ztr .) : Ich bin überzeugt , daß durch Sparsamkeit und
zweckmäßigere Reformen uns « . Post , die bor dem Kriege an ersterStell ? in der Welt marschiert ^ bald wieder auf ihre alte Höhe kom-
men wird . .

Abg . Zubeil (U . P .) : In der Postberwaltung ist eine Dotter -
Wirtschaft eingerissen , wie man sie früher nicht für mög -
lich gehalten hatte . Grundlegende Reformen tun an allen
Ecken und End n not . Aber es ist natürlich leichter und beguemer ,
einfach die Tarife zu erhöhen .

Die drei Vorlagen gehen an din ReichshaushaltSauk -
schuß .

Nächste Sitzung Freitag nachmittag 3 Uhr .
Anfragen , kleinere Borlagen , Interpellation über den Rückg irr >

der Kohlenförderung . Kohlcngesetz . —^ Schluß 8 Ubr .

Arbeiterbewegung. Streifs und Unruhen .^
St . Freidurg , in . Aug . Hier in Freiburg streike «

Tagen die Schneidergesellen , um einen anderen
durchzusetzen . Nunmehr geben die st »?eikenden Schneider beiß» '

t,
sie, da die Kundschaft in Mitleidenschaft gezogen sei , Kleideran ^
stellen errichtet hätten , bei denen alle einschlägigen Arbeiten >

^
anfertigung und Reparaturen ausgefithrt würden . Auch 6
sichcrung pünktlicher und gewissenhafter Bedienung fehlt i«

Ankündigung nicht . — Anscheinend sollen durch dieses ^
ig

kommen die Meister kaltgestellt und ein Schneidereibetriev
nossenschaftlicher Grundlage durchgeführt werden .

Aus .der Berliner Metallindustrie . ^
D . Berlin , 15. Aug . (Prw, ) Die Verhandlungen

n

Metallindustrie sind, wie die „Freiheit " berichtet , Q,
f

tert . Nach Schilderungen der Metallarbeiterverbände
Kampf innerhalb der großen Berliner Metallindustrie unver
zu sein.

Keine Giniflunq sm Bankbeamtenstreik .
WTB . Hamburg . 14 . Aug . Ein « heute vormittag <f j ( ,

Versammlung der ausständigen Bankangelte
haben mit 15190 gegen 2 Stimmen be ! 8 Stimmen -Enthaltung ^
Entschließung angenommen , worin zum Ausdruck gebracht
auf die neuerlichen Vorschlüge der Bankleitungen nicht eingcg»

werden könne .

ver Streif in Oberschlesien.
TU . Oppeln , 15. Aug . (Priv .) Mit den Streikenden ^

,
ten gestern Verhandlungen statt , bei denen der Staatsi

^ ^ ^ i
abge '

ge
t -

erfti"
'

einen Vergleichsvorschlag machte , der aber
wurde . Die Arbeiter bestanden darauf , daß ihre „Forderungen bewilligt würden . Mit diesen Forderungen
ten sich die Arbeiter in den oberschlesischen Elektri ? - , ^
werken und btc " '
Der für gestern befürchtete

« i . . . oberschlesischen ~ bat
Angestellten der Eisenbahnen fo 11
fürchtete Generalstreik ist heute T awz suc gesiern ociuiajicic © enerniiiicii i |i ,geworden . Zu den bereits gestern im Ausstande befindlich '

^ ^sind eine ganz » . Anzahl neuer hinzugekommen . Die Richtens
aestern die Arbeit wieder aufgenommen hatten , streiken heu*'

o t '
Von den 63 oberschlesischen Gruben streiken 90 - l

^
"
u«tf

standsarbeiten werden an den großen Schwierigke ^ en u
tem Schutze des Militärs notdürftig ausgeführt . . .

Schwer « Ausschreitungen in Benthe « und Katto «n
^ ^

TU . Breslau . 1? Aug . Nach einer Meldung <n -s
gibt es mir sehr wenig Truppen im dortigen0 ?
Zur Aufrechterhaltung der Ordnung werden dort in sämtl '

^ ^ in
schaften und Gruben Militär zusammengezogen . Gestern
Beuthen auf dem Wochenmarkt zu f $ ^ i ^
schreitungen Ausständiger gekommen . Mehr als ^ , . .>ssst"^
ter befanden sich dortselbst vom frühen Morgen . Ein ^
nach dem anderen wurde umgeworfen und die Händler w»

prügelt . Was nicht von den Waren geplündert wur ^
zertreten . Zu Hilfe gerufenen Soldaten säuberte ^ 1**
sch inenge wehren die Plätze von ten aufrührerischen ^

WTB . Breslau . 14 . Aua . In K a t t o w i tz ereigneten r ^ v
mittags mehrere schwere Ausschreitungen . Aus
chcnmarkt wurden die V e r k a u f s st 2 n d e der H ?̂" ^ e t j
den zu hohen Preisen u in geworfen und g e p l ü n 1

n
die Händler selbst mißhandelt . Die Polizei blieb machtlos
zu Tausenden angesammelte Menge . Eine Reihe rpher di '
meistens Streikende , sowie Feldgraue und Matroseir . dur .
Straßen . Sie schlugen teilweife die Schaufenster ein und r

^
Zigarrengeschäfte vollständig aus . Am Rathaus Hilst
Meng « die Poliz « iwache zu stii »m« n . Es mußte militari ?
herbeigeholt werden . Soldaten gaben mehrere S <l?re <kschu>!
durch die Menge auseinanderstob und einige Ver «
zurückließen .

Nermifchtes.
D . Hanau . 14 . Au « . ( Eig . Meldg .) Wegen der Demonnr^

ge^en die Zwangswirtschaft waren 6 Bauern aus E s ®A . ;<t in it '
haftet worden . Als dies bekannt wurde , traten die
einander in Verbindung und die Landwirte aus 5? >

einjii'
den kamen übe rein , weder Milch , Kartoffeln , noch Ketre t *
Tiefem , bis die Freilassung der Verhafteten erfolgt fei - ' ^
lassung der Verhafteten ist nun erfolgt und unter dem
Bevölkerung wurden die Verhafteten nach Eschzell zuruaji

Großs -uer im Zossener Barackenlager .
WTB . Berlin . 15 Aug . Ein Kroßfeue r brach a-ster

kurz nach 8 Uhr in dem Zossener Barackenlager a>» .
des heftigen Windes , Waisermangels und unzureichender
nahm es ein ? sehr groß ? Ausdehnung an , sodaß die Fevc "

^ K . -
verschiedenen Nachbarorten machtlos waren . Die herange
liner Feuerwehr konnte nur einen Zug stellen , weil die ^
Fahrzeuge nur 83 Kilometer zurücklegen können . Der
zug kam gegen Uhr an der Brandstelle an und
und den inzwischen auS weiteren Orten eingetroffenen : ty v
gelang es endlich , den gewaltigen Brand auf seinen V *

schränken . HflUfcVK. g ^ f (l •"^
Insgesamt sind drei Baracken völlig niederg . ^ ir

am/ , n - fi. . .„ x die Badeam ' , .^ (ifEbenso sind auch eine Entlausungsanstalt und, . .. ^ .. . , u . £>Lagern zerstört worden . Außerde m. explodierte n ' '
jan^ (.

trächtlick? Benzinvorräte . Der Schaden dürfte wey ,
tausend Mark betragen . Die Ursach » des Feuers konnte "°

^ chl- !''
nrfivtti wiktVvv,, doch wird Brandstiftung nicht fürgestellt werden ,
gehalten .

Ansznft ans den « jandesbüchern , ..
(rrteWiücmmflen . 14. August : Ctw Schmidt von Bü »

wagenslihrer feiet , mit Rosa Linderer von vundZbaw . Vitt ' In
Schornbach , Dotcldlcner flict , mit Slnna DravV von «Brökcl von ?" undcrkinaen , Blirstenmacker btcr , mit
Witwe von Wöschbach : Smil Bransel von liier . U£>tt *- a t ')>
Wiatte ® i t,6 c t ü a 6 n von SindolSbeim : Wtflns SB ® * " 1
bartt , Schmied bier , mit Viktoria W t l l> t T m voo Beuren . g r
m e r s ch i e d von Frankfurt a . M . , Küchenchef btcr . mit ,
Couvet , , .. * t>v « a .r : J .fiOScfturtcn . 7 . Anaust : San ? Wilbclm . Vater ® i'Vf
aazinorbetter . — 9 . August : Elsa , « oter Emil Vollmer - r ,\-
? udwia , Vater Karl I e a n e r , Schlosser, — 10 - « ".«cVater üiurt Schill . Schreiner : Anna j?a:bartna ^ u >' ^ . ,,.vrick>
Richard B l e ft , Bauunternehmer : i?ulfc Klara . Vater

■ er ©mit Kriea ». VSroac»Aärtner : Yvonne Sofie . Vater
Katb . . Vater Snao S t a d I in Ii l l c r

Tkidr -Zl-ill . :i ;», ? l» aust : Julian «
Matibws Wvlsle, Leibkntlcher.

dri^>

Professor . ^ vr«.
Winne , alt 59

WattliwS Wolfle . Leibkntlchcr. «-^nt - rScncn - j ,und Trauerfto «? erwachsener iutcn*<" L*»
15. August , V;12 « l)t : Wilbclm M ê > l a n d ,

Wasserstand des Rheins -
Sch« !terinjel . Am 15 . Aug ., morg . 6 Uhr , 1,95 m L a 2,91Q

'J -
K -Hk. Am 15. Aug, , nwrg . Ö Uhr 2,Hl tu (14

ff/W % A
Maxau Am 15. Aua , morg . 6 Uchr, 4,« m -
Mannheim . Am 15 . Aug ., morg , 6 Uhr , 3,50 in ' -

wm
Luftwärme in Karlsruhe

r meteorolva,sche " ^lnach den Beobachtunnen der
Am W »

Krad , absol .
Himmel wolkenlos : am 14 . Aug . morg . 7 .26 IM in
Therm . 22,4 Krad , absol . Feuchttgk. 12 .0
?1?ind NO . . Himmel heiter : am 15 . Aug mittag '
756 .1 tooi . Therm . 16,S Krad . Fel '.chtigk. 12 .9 wr " . '
Ol Wind NO . . Himmel wolkenlos.
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Em Geheimschreiben der Nommunisten .
u - Augast . Das Gslleralsekretariat zum S !Udima

^ . ? ? Wewismus ist in den Besitz eiaev geheimen Rund -
x>, v +\ J tn 5 der Zentrale der K o m m u tt t st i j ch e it Partei
oorBn »i <* n b s (Spmtakusbund ) an feine Agenten uns Bezirts -
ifrgj gelangt . In dem Rundschreiben heißt es : Die iaaerdeut -
Nailn >i

,,tu ^ ro £Viter zur Entwicklung kommen . Wir bitten die Or
SttfeNwr ^ Jttnei der Werbung unter den Soldaten die größte
> r ^ schenken. Die Aafrüttelung und das Erwachen
® i | etrf > ? n -̂ a ^elr wacht zweifellos weitet Fortschritte . Die

v
€ 1 ® ttnen heute als für die Revolution gewonnen

rrtb 3w srcrS 'I ' wenn sie auch politischen Losungen nicht zugänglich
Sorcr tJhL ° l; Beamten sind in Gärung geraten . Eine besondere
^ ß a a d a i f>e i t e -r . Ein Sturmtrupp der Revelu -

Landarbeiter und Bauern nicht werdeil . Ohne ihre
f^ rer Feindschaft ist Das Werk der Revolution

^ wenn nicht unmöglich gern acht . Die Eisenbah -
ans ?

^ tu Bewegung , die . wie keine zweite , der Bourgeoisie
larke Ein Eisenbcchaerstreik schwächt aus die Dauer eine
° lch . ^Merunksmacht (wie Rußland 190V ) . geschweige denn einen
31 c r Körper , wie die Regierung Wert -Roske . Das
^ isenbns ^ muß sein , Zukunftsbildern den
3% Htönfc™iiLn

o
r
rn ° o ? Zlugenzu stellen , ihnen zu zeigen , daß die

"td und d K ^ ct̂ mt ^ -P Ic ^s ^eTa^ iefeun S und anderes Schwindelwo „ >>>, < L ' ^ vensm -lrreiprersqeravieMng uns anderes vazw ?nve >
^ . ^ ir jio kein anderes Ziel gibt , als für das Gesamt -

vir . ho& Li . Räterepublik . In der Agitation glauben
1,1 Zunehmenden Zerfall der Sozialdemokratie sich die

^ 8« my 11 r Unabhängigen P artet selbst in den Vor -
!J% l>bntml • 1 . Wir glauben namentlich , daß die Haltung der

•-
fKen

•t1l ®cr Friedens frage — schwächlich, gedankenlos und
lrig , indem sie die Wirlungen des Friedens einfach weglognirM W ™ 1« o-re Mrrunw

Der gegeißelt werden kann .
^ st!^ „ Generalanzeiger " bemerkte zu dem kommu -

'chstcüioreiben , da ? er im Wortlaut wiedergibt : „Der
^ « tafiLn 5®. selbstverständlich diöses geheime Rundschreiben der
!̂ chte teLi 'J *? f manche Vorgänge der letzten Zeit in einem helleren
^ llen M anbeZannt geblieben . Besonders interessant sind die
'« ,§ vn -i

nni b :n Eisenbahnern befassen . Man ersteht hie -
Un<t des Bedeutung die Spartakisten der Aufwiege -

^ llu . n ? F " Sah7-perMi « ls beimessen . Wir dürfen das Ve
'
r -

? M )la °ocb^ " ' V . ? ie staatsbürgerliche Einsicht des
^>ark ? r ^ .̂ Teils der deutschen Eisenbabner sich
^ dföreiv « | c "

.aIs alle Vechetzungsversuche der durch dieses
,
^ unter w o? 1

, x einmal gekennzeichneten Vaterlandsverräter ,
acr^ „ P.mole Räterepublik unser Wirtschaftsleben , das ?chon

^ >nn ^ »ri, '
! ' r

ü/ n- s vernichten möchten . Älllen Einsichtigen , vor
, c Umtri ? ^ ck ^ ^ . zeigt dieses aus dem geheimnisvollen Dunkel
Z^ ene Spartakisten ans grelle Licht der Oeffentlichkeit° ^ r ^ ^

«nvichreiben von neuem , daß die Gegenmaßnahmen
? ussen «

,
' ° rung rückhaltlos unterstützt werden

wir nicht unrettbar dem Untergang

de
Dadischs ChromZK .

c ction<j
r
^ tU

v
t ' Ruhestand traten folgende „ Geistliche

^ Sk »^ . 7^ ? d« tirche : ' -— - — -
. . - tah > T :"" S .

uul |c ' Robert Raupp in Sackingen , Kirchenrat
? Ph . 9R » h

ln ^ urlach , Karl H ettinzer m Lauden ^ rch, Kirchen -
>̂ «nnt n« , ^ ^ ^ n in Hagsfeld , I , Stern in Nicdereggenen . —
^ sary >r insmV äie Pfarrer Richard Ahles in Blensingen zum

Raupp in Mündingen zum Pfarrer
' und Ferd . Werner bisher in Kl ^inkems zum Pfarrer

August . Iii einer der letzten Rächte wurde ein
N,, -. Walde bei Dillstein überfallen und ihm zwei

^ hatte » H*
lm ^ eztc vcin 7000 Mark geraubt . Die vier Mu -

f? l<5lctauar»̂ „
3uer |t ars Volkswehrmänner ausgegeben und das Vieh

»ntcr W
1 9113 ^ ch der Vichtreiber wehrte , nahmen sie

ktcte > - .V, ? ^ 'uem Revolver das Vieh weg . Die Polizei ver -
^ . ^ ' äter und konnte das Nutzvieh wieder beibringen -

let,t »;
"

^ " ' ^ August . Der Wünschelrutengänger von Lepel
und stellte rutentechnische Analysen bei den

. Tr behauptete dabei , daß in 1330 Meter Tiefe eine
^ rad irnrke Quelle vorhanden sei , die eine Wärme von etwa

^ j r ne an ' vollständig niederbrannte .
12' ^ ug . _ Bei einem Ausflug nach Legelshurst hatten

rm!? ©titn Tm ,
Wem etwas zu sehr zugesprochen und kamen in

S? ' Dabei sangen sie auch das Lied „ Deutsch -
> if s.

1^ aJ ?e§ "
* Darüber ärgerte sich der französische

^ ?1^ rrte UJ .' daß er die ganze Gesellschaft zunächst zwei Stunden
ix>» L 'n önfv . t aTtTt ,c ,rt Sänger und ieder Sängerin einen Straf -
Sinn ^ En > , ® . , e 400 Mark aushändigte . Nun erst folgte aber
5K)

k « noch ix'
t ?-? nämlich die Kehler ihre Strafe ablieferten , er -

chen ^ dabei beteiligten männlichen Mitglieder vier
sitz,

^ ^ gU g n i § Wie man der .. Offeich . Ztg .
" dazu noch

Vtn Gefängnis voll mit solchen und ähn -

?. 14 . August , lieber die Bevölkerungsbe -
%itcnd des Krieges in der Stodt Freiburg hat

FuZ: «er efi ^ Är - -
mt interessante Zahlennachweise geliefert Wie die

~ TeicSji - r naen i " den Kriegsjahr "n einen begreiflichen Tief -

«-W mLx 6 . St . i
st. o^ r -chcin" .

? e 8 u tu C14 ■ August , lieber die B e v ö lk e r u n g ? b e -
Hl Statistik ? V e " b des Krieges in der Stodt Freiburg hat
fuzl der pf !„r

'l T. ,mt interessante Zahlennachweise geliefert Wie die
etteirf .tl - Beugen in den Kriegssahr "n einen begreiflichen Tief -

Mve lgi7
'
ir '

„ i anf ° uch ständig die G . b ".itenziffer , um mit dem
fc!ins" oermiü ? iesstand zu erreichen . Die Zahl oer ehelicken Ee -

^ ^ ^ ^ sich , mit der "? .'samtzabl der Geburten verglichen ,

Das Wasser komm ! !
von Arthur Winckler - Tannenberg .

^ o,n

F (12. Fortsetzung.) .
im erwiderte auf bie Einwürfe ihres Sohnes

»,
^ lpräch wegen des Enteignungsprozesses :

^ tariert ^ Natürlich , ein Amt hälts mit dem andern , das
^ ern fr ; „ J?em ^ dern zum Vorteil , eine Krähe hackt der

. Auge aus ."

Achten « rwaltung hat sich nach dem Allgemeinwohl zu

Ar CÜ>et uicht auf meine Kosten . Ich weiß , was
% imr o

'
, ist und das soll man mir geben , wenn ich

..Ihr - ^ be , es zu verkaufen .
"

^
Lehört ia Preise , als obs Weizsnboden wäre , habe

^ '
"
dy^ ^ nein Freuude , nicht wahr ? Nun hörst Du von

^ erne . ' es uns wert ist . Wem glaubst Du ?"

, »TKe» «
' auT und ging unmutig durchs Zimmer .

ettttidj ^ Wasser kommt, werdet Jhrs bereuen , Hof-

^ „§ at j . f̂
r &is dahin den Prozeß verloren .

"

Uö
1 ist da » Dw Freund beauftragt , so zum Guten zu reden ,

£ r * rt alle
' L^ebe für UNS ? Wenn das Wasser kommt,

i >T ^ cöieMtt » v es Un^ unr tragens . Usbrigeus muh
^ " helfen , dazu ist sie da und das bat sie

i/ ^ ten. Manchem Hochwasser nicht schlecht
Und * l ° ^ en wir zu einem Lumpengeide unsern

^ ^ie damit die andern geschützt sind
»> n ?8

, Hochwasser die Entschädigung spart.
^ £ ! r ' Äiso, nu rede endlich mal zum Guten ,^ sher wars U ;P » n .

"

von 81 auf 73 Prozent , während die unehelichen Geburten dement -
sprechend zunahmen . Ganz erhebl ' ch hat die Steibliclikeit in den
Kriegsjahren zugenommen . Dab -.' i '.st der große Verlust an
Frauen vom Jahre 1918 anzuführen . Die Lungentuberkulose und
Grippe hat in. diesem Jahre hier 444 Opfer gefordert , wovon ?(>1 auf
das weibliche Geschlecht entfallen . Als betrübendste Kliegserscheinung
bezeichnet der Bericht der seit 191k! wahrnehmbare Gestorbenenüberschuh ,
welcher in den bcide » letzten Kriegsjahren je über 450 betrug . Auf¬
fallend hoch , in Anbetracht der ständig stnkenden Geburtenziffer , mich
auch die Säugltngssterblichtelt angesehen werden . An Gefallenen
oder im Felde urtd in auswärtigen Lazareiten Verstoidenen hat Frei -
bürg zusammen 2094 Kriegsteilnehmer eingebüßt .

st . Waldkirch (Breizgau ) . 17. Aug . Hier starb
' im Alter von 75

Jahren der weit über Waldkirch und das Elztal hinaus bekannte Be -
fitzer des Gasthaitses „ Löwe «-Post "

, Herr Max Merkle .
?e Dvnaucsmlligen , 14 . Aum «st . Von einer vierkövsigen , raffiniert

vorgebenden B e trä g er g efsl l schas t konnte die Poilizei idrel
Mitglieder verhaften u»id zk»ar den früheren Koch Aigner aus Dona « -
efchingen , den Fabrikarbeiter Denn er von Allmendshofm und einen
Arbeit « aus Mannheim . Ter vierte Gauner ist flü .Mg . Vmi den
Vieren erschienen iuunc -r «wei auf einem Bauernhof und kauften
hier alle möglichen LebenSmiilel »Mammen , Kaum war der Kauf ab -
geschloffen, da tauchten die beiden anderen auf i .T BtldfKcl • auf und
stellte« sich als Kriminalbeamte vor . Sie ..beschlagnahmten " die Le
densmittel und verschwanden . In einigen Fällen erpreWn sie Mich
Geldbeträge von mehreren bunkert Mark .

'

Dienstverhältnisse der Lsksmotivbe ^Ztit n .
G Karlsruhe , ! ■

'
>. August Am 7 . August 1319 fand bei der Ge-

neraldirektion der Staatseisenbabnen unter dem Vorsitz des General -
direktors . Staatsrat Schulz , imt Vertretern des badischen Lo --
ko m o t i v b e a m te nv er ein Z .ru ? dem ganzen Lande eine Be -
sprechung statt , in der verschiedene Anliegen des Standes der Lokomotiv¬
führer und Lokomstivhei » r eingehend erörtert wurden . Zur Sprache
kam u . a . die Frage der Schaffung weiterer etatmäßiger
Stellen . Die Gsneraldirektion fazte zu , ein weitgehendes Gnt -
gegenkoinmen bei Aufstellung des Staatsvoranschlags sür das Jahr
192V zu befürworten . Die Bestimmungen über die Aufwandsent -
schädigun .g

'en des Fahrpersonal ? sollen Gegenstand beson -
derer Beratungen mit den Vertretern des gesamt ? » Fahrpersonals
bilden . . Eben ?? wird die Frage der N a ch t d i e n st v e r g ü t u n g e n
erneut geprüft und behandelt werden . Wegen der Einreihung der von
den Reichzeisenbahnen übernommenen elsaß - lotb ringisch e n
Lokomotivbeamten finden in den nächsten Tagen Besprechungen
statt unter Beteiligung der badisch ' n und elsaß -lothringischen Lokomo-
tivbeamten .

Die aus dem bevorstehenden Ueiergang der badischen Staätsbahnen
an das Reich sich ergebenden Bersonalfragen werden mit den
Beamten - und Arbeiterorganisationen so frühzeitig besprochen werden ,
daß der Einslust der Organisationen gewahrt wird .

Ans der FaNdeshmIptstadt .
Karlsruhe , den IS , August

) ! ( Jubiläum . Der Kassier des Vereins der Handelsvertreter
für Karlsruhe und Ilmgeb .. E , B, , Herr Josef S ch n e tz , kann auf
eine 30jährige Tätigkeit bei den Firmen I . F . Schüle , Pluderhausen ,
F . E . Berte , Fulda , Fritz Helling , Melle , und H . u . R . Mittig , Nord -
hausen , sowie auf eine 2k>jährige bei den Firmen M . Bassermann u .
Cie ., Schwetzingen , und Körner , Bürger u . Cie ., Bruchsal , zurückblicken.

# . Zum Schreinerstreii , In letzter Woche haben bekanntlich die
Schreiner der hiesigen größeren Betriebe die Arbeit niedergelegt .
Da die Verhandlungen ergebnislos oerliefen , sind nun auch die
Schreiner der kleinen Betriebe in den Streik getreten .

!# < Entschädigung der Beisitzer '»es Gewerbe - und Kanfmannsge -
richts , des Mieteinigungsamts und d«s Unterausschüsse ? siir Erwerbs -
losenfür

'
orge für Zeitversäumniz . Der Stadtrat beantragt , der BLr -

gerausschuß wolle seine Zustimmung dazu erteilen , dah die den Bei -
sitzern des Gewerbe - und Kaufmannsgerichts , dss MieteinigungZamtes
und des Unterausschusses des Fllrsorgeausfchuffes für dieErwerbslosen -
fürsorge zu zahlenden Entschädigungen für Zeitversäumnis bei Teil -
nabme an Vormittagssiyungen mit Wirkung vom 1 . Juli
1919 an von 6 Mark auf 10 Mark für jede Sitzung erhöh : werden

# i Erhöhung des Tarifs der Karlsruher Lokalbahnen . Der Stadt -
rat bsantragt , der Bürgerausschug wolle -eine Zustimmung dazu er -
teilen , daß der Personentarif der Karlsruher Lokalbahnen mit Wir -
kung von einem durch den. Stadtrat zu bestimmenden Zeitpunkt in der
in der Vorlage bezeichneten Weise Aenderungen erfährt . In der
Begründung wird betont : Nach dem Rechnungsergebnis des
Jahres 1918 schließen die Karlsruher Lokalbahnen mit einem Fehl -
betrag von 57 350 M ] nach dem Voranschlag für 1919 mit einem sol-
chen von 204 925 M ab . Die gewaltige Steigerung der Kohlen -
preise , die Erhöhung der Gehälter und Löhne , die Verteuerung der
Rohstoffe usw . machen einen weiteren Fehlbetrag von nahezu 300 Mv
Mark — zusammen also von 562 275 Ji — wahrscheinlich , sodaß sich
eine Tariferhöhung als unumgänglich notwendig erweist . Die
Staatsbahn , hat mit Wirkung vom 1. April ISIS im Personenverkehr
die Fahrpreise 3 . Klasse — nur diese Klaffe kommt hier in Betracht
— um 30 Proz ., die Monats - , Schüler - und Arbeiterkarten um 20
Prozent erhöht . Diesem Vorgehen hatte sich die Albtalbahn s. Zt .
angeschlossen , neuerdings aber mit Wirkung vom 5 . Juli ab . eine
nochmalige Erhöhung , je nach der Kilometerstrecke zwischen 5 und 20
Pfennig und mit Zuschlägen von 1 Mark für Arbeiterkarten und ent -

sprechend mehr für Monatskarten (3 4 j ( ) vorgenommen . Die
Preise der Albtcllahn gehen hiernach über die der Staatobtthn hin -
aus . Dir Karlsruher Lokalbahnen berechneten seither für die einfache
Fahrt im Fernverkehr 4 Pfennig jAs 1 Kilometer . Der sich hierdurch
ergebende Fahrpreis ist niedriger als der bei der Staatsoahn seit
dem 1 . April 1919 geltende . Die vorgeschlagene Erhöhung des
Grundpreises von 4 auf 5,5 P f e n n i g ist jo gewählt , daß
sich die Fahrpreise der L* !ailkti,n ungefähr jen 'eit der Staatsbahn
anpassen , aber hinter den Preisen der Albtalbahn zurückbleiben . Für
Fahrten innerhalb des Stadtgebiets gilt wie bisher der Tarif der
städtischen Straßenbahn , und zwar auch z . B . für Wochen - und Mo -
natekarte » . Der Ertrag der vorgeschlagenen Tariferhöhung reicht
nicht ans , um den oben genannten Fehlbetrag voll zu decken : denn
er ist nur auf etwa 200 000 . « jährlich zu . veranschlagen .

A Keine ZwangvbewirtschastAnz des Herbstaemüjcs . Nach Mit -
teiluna der Reichsstelle fiir Gemüse und Obst ist eine Zwangsbewirt -
schastung von Herbstgemüse nicht in Aussicht genommen . Äl « Folge
hieraus ergibt sich unter anderein , daß auch die Einfuhr von Herbsige -
müse aus deni Auslände dem freien Ha ndel überlassen wird .

8 Unfall mit Todcsfulge . Am Donerstag fiel der 10 Jahre alte
Sohn eines Matrosen auf einem , m Südbecken de ? NHemhofens bier
liegenden Schiff so unglücklich , daß er sich eine RÄckenmcrrkverletzung
zuzog und bald darauf starb .

8 Verhaftet wurde ein 24jähriger Kaufmann aus KaÄsuuhe wegen
Betrugs und ein 33 Jahre alter Arbeiter aus Eppiugen wegen Dieb -
stahksverdachts . • '

3 Kovzett im Stadtgerten . Heute Freitag , den 15 . ds . Mls .
finden Volkstümliche Musikauffüh -rungen des Orchester - Vereins ,
Karlsruhe statt . (S . d . Anzeige ..)

# i ? .m Restaurant Moninger findet heute abend ein Konzert
dee bekannten Kilianschen Sertetts statt , zu dem ein gut gewählte ?
künstlerisches Programm aufgestellt ist.

Erhebung einer höheren Umlage für das Jahr lvIS .
— Karlsruhe , 14 . Aug . Aufgrund einer ausführlichen Begrün -

dung beantragt der Stadtrat , den Antrag vom 21 . Juli 1919 Nr . 51
dahin abzuändern , daß die durch Beschluß des Bürgerausschusses vom
6. Mai 1910 festgesetzte Umlag «.' erhöht werden soll und zwar von :
50 auf 02 Pfg . von ioo Mk . St ' uevwert des Liegenschafts und Be -
triebsvermögens . 120 auf 148,8 Pfg, . von 1 Mk . der nach Ziffer 2 des
Bürgerausschußbeschluffes vom 6 . Mai 1919 erhöhten staatlichen Ein
kommeusteuersät ;e , und daß demnach nachträglich eine weitere
Ilm läge erhoben werden soll von : 12 Psg . von 100 Mk . Steuerwert
des Liegenschaft ^ - und Betriebsvermögens , 28,8 Pfg . von 1 Mk . der
erhöhten staatlichen Einkommensteuersätze .

In der Begründung der Bürgerausschußvorlage wird aus -
geführt : „Das Ministerium des Innern hat mit Erlaß vom 16 . Juni
— eiugekomme » am 16 . Juni 1919 — mit Wirkung vom 10. Juni 1919
ab deii Vollmilcherzeugerpreis auf 50—53 Pfg . und den Verbrauchs¬
preis für die Stad ! Karlsruhe ohne vorherige Verständigung mit dem
Stadtrat auf 08 Pfg . erhöht . Der vom Ministerium festgesetzte Ver¬
kaufspreis von 68 Pfg . deckt nur knapp die Selbsttosten der Stadt sür
die Milch bis zum Ausgang aus der Attlchzentrale , nickt aber die
für die Berbringung der Milch in die Haushaltungen der Verbraucher
durch die Händler der Stadt entstehenden Kosten , die 8 Pfg . für das
Liter betragen . Der Stadtrat sah sich daher genötigt , den Milchpreis
auf 76 Pfg . festzusetzen, uin den sonst für die Stadtkasse zu erwarten -
den Verlust von täglich 1600 M k. zu vermeiden . Dem Mi -
nisrerwm , mit dem wegen der Kürze der Zeit eine vorherige Va -
ständigung nicht möglich war , wurde alsbald von dieser Sachlage mit
dem Antrag auf Genehmigung des vom Stadtrat festgesetzten Ver -
kaufspreises Kenntnis gegeben und auf Wunsch der Nachweis erbracht ,
daß die Eelbirkosten der Stadt tatsächlich die berechnete Höhe er-
reichen , obwodl weder tote Kosten Wr S' nr +cni'Mfp fiir Viic «Millen », »

Gleichwohl bestand das Ministerium auf Herabsetzung des
Milchpreises der Stadt aus 72 Pf ?,., wobei es außerdem diszinli -
n ä r e s Einschreiten gegen den „verantwortlichen
Bürger m eiste r " ankündigte und sich lediglich bereit er-
klärte , nach Ablauf von einigen Monaten auf Vorlage weiterer Ab -
rechnungen zu vrüfen , ob eine weitere Preiserhöhung tatsächlich ge-
rechtfertigt erscheint . Um nun den weiteren Auseinandersetzungenmit dem Ministerium ein Ende zu machen , hat sich der Stadtrat ent -

i| schlössen , mit Wirkung vonr 1. August 1919 ab den Milchpreis von 76
auf 72 Pfg . zu ermäßigen , behielt sich jedoch die nachdrücklichste Wab -
rung seines Rechtsstandpunktes , insbesondere in dem angekündigten
dienstpolizeilichen Verfahren , ausdrücklich vor . Dieser Rechtsstand -
punkt geht dahin , daß das Ministerium nicht berechtigt ist einseitigder Stadt Karlsruhe für die von ihr verkaufte Milch einen Ver -
kaufspreis vorzuschreiben , der unter ihren Selbstkosten liegt und sie
dadurch zu großen Aufwendungen aus » der Stadtkasse zu zwingen
(§ 20 Absatz 2 der Badischen Verfassung vom 21 . Mär » ISIS ) !

Hierdurch wird der Stadtgemeinde für das Jahr 1919 ein Aus -
fall van voraussichtlich etwa 20 0- bis 3 0 0 .0 0 0 Att .
entstehen .

Weiter wird
_die Stadtgemeinde aufgrund der mit der Staats -

regierung getroffenen und in den Bürgerausschußsitzungcn vom 28,
Juli und i . August 1919 genehmigten Vereinbarung über den Betrieb
des Landestheaters für das Jahr 1919 zum Betriebsaus fall
für das .Jahr 1919 einen Beitrag zu leisten haben , der auf 230 725 Mk .
veranschlagt ist , aber infolge der zu befürchtenden Betriebs « ussülle
wegen Kohlenmangels wesentlich höher werden wird .

. . Da andere Deckungsmittel reicht zur Verfügung stehen , müssen
diese Kosten aus laufenden Wirtschaftsmitteln bestritten werden , die
nur durch eine weitere Erhöhung
2 Pfg . aufgebracht werden können, " der Umlage um

„Ich habe nichts anderes getan bisher unb weiß nichts
mehr zu sagen . Ihr seid im Anrecht und Ihr solltet das ein -
sehen . Dazu Wollte ich helfen .

"

„Da wirst Du Dich sehr beliebt machen im Dorfe .
"

Plötzlich ging ein listiges Zucken über das eckige Gesicht
der Frau . Sie sagte und es klang fast wie ein Einlenken , ge-
mütlich , leichthin : „ Aber sprich mit dem Schultheiß , sprich mit
Hardt , wenn er sein Land verschenkt , tue ichs vielleicht auch .
Za , sprich mit ihm .

"
Der ehrliche Werner merkte die Falle nicht.
„Gewig . wenn Du meinst , Mutter .

"

„Ja , das mein '
ich. Er ist der Erste am Orte und was

er tut , tun die andern wohl auch . Ich freilich , will mirs noch
überlegen . Aber tut er — na , vielleicht ! Und nu , genug ,
meine Zeit ist um . An die Arbeit , sonst faulenzt das ganze
Haus . Das Gefinde wird frecher und schlechter von Tag zu
Tag .

"
Sie stand auf und ging , ohne weiteren Gruß , aus dem

Zimmer . Werner war ans Fenster getreten und sah ihr nach .
Wie sie da über den Hof schritt , mit spähendem Blick. Uebsrall
betrachtend, überall tadelnd und scheltend, überall mißtrauend '
der Hund selbst verkroch sich.

Wie aa.ders stand seine Mutter vor den sinnenden Augen ,
die zurückschallten in die glückliche schöne Kinderzeit !

Immer konnte und wollte Heinrich dem Druder reicht aus¬
weichen, und so waren die beiden jungen Leutholds bald in
die unvermeidliche nähere Verührung gekommen. Heinrich
hatte etwas von dein Listen und Lauern seiner Mutter in
seinem Wesen . Er f« nn eigentlich immer nur auf eigenen
Vorteil und vor allem auf heimlichem Wege , die zu ihm führen
mochten. Dabei wor ihm ein Plan gekommen. Daß Toni

den schwarzlockigen Maler liebte , hatte er mit einem einzigen
Blicke erkannt , aber mußte denn Werner diese Empfindung
erwidern ? Es galt , ihn davon abzuhalten und dann , wenn er
wieder in die weite Welt zog, woran man ihn keine Stunde
lang , durch Einladungen zum Bleiben , hindern wollte , dann
mochte Toni ihm nachseufzen, bis sie das Seufzen satt bekam.
Zwei Jahre sollten ohnedies ausgefüllt werden .

Diesmal wollte der Weltfahrends nach Australien , die
Verhandlungen sür einen solchen Auftrag waren von dem
Münchener Professor bereits eingeleitet . Australien war
weit — , nur durfte Werner nicht selbst Feuer fangen , dann
mochte die Geschichte ohne Schaden ausgehen ! Bielleicht hatte
die Mutter recht , er war in seiner Eifersucht dumm und ver-
blendet gewesen . Also : Leidlich gute Freundschaft mit dem an-
scheinenden Nebenbuhler und dadurch Einfluß auf seine so leicht
zu nehmende Vertrauensseligkeit . Toni mochte sich selbst über-
lassen bleiben . Ihrem Eigensinn war doch nicht beizukommen.

Werner war freudig überrascht, als sich ihm am Tage nach
seiner Ankuntf der Bruder in anscheinend ganz natürlicher
Herzlichkeit näherte . Er sei neulich unfreundlich gewesen und
das tue ihm leid , hatte er erklärt . Aerger mit den Leuten habe
ihn ganz und Wr beschäftigt und so weiter .

Aus den Augen des Malers brach ein Leuchten . Er legte
den rechte «'. Arm um die Schultern Heinrichs und sagte : „Wei -
ter « ars nichts ? Aber dann ist ja selbstverständlich alles gt >t .
Dann bin ich ja schuld .

"

Heinrich sah den Schwärmer erstaunt an : „Du ?"
7,Jawohl ich. Denn eigentlich gehörte ich mit hierher und

hätte tut In Teil Haus - und -Hofärger zu tragen , während ich
meine ? Kunst lebe und Dir allen Aerger allein überlasse —"

Schafskopf ! dachte Heinrich . Laut aber meinte er : „So
habe ich mir die Sache noch nie -imls angesehen etwas Wah¬
res kann dran sein . (Forts , folgt .)
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vie Haftung der Eisenbahn bei Verlust und
vesckMigung von Reisegepäck.

B»n Dr . ji*r. Kurz , Beitzhr^anwalt , Stuttgart.
Nach der Eisenb,rhnoerk«hrZgrdnung sC.VO .) gelten als Reise *

aepLck nur Mejcni (?en Geg« nftii !»dc . die der Rcijcnde zu seinem und
tonet Angehörigen Rerftb -dSrfnisse mit sich führt, also vor allem Klci-
dunq Wä ^he und T« letteycgenst !inde. Für Gegenstände , die nicht
»em ReilebedLrsaiffs ober dein JicifattKcf des Reisenden dienen , leistet
die Eisenbahn au? jeden Fall nach den für das Reisegepäck Zeltenden
Bestinm - ungcn

'
. keinen? Tr?ak . Das Reisegepäck muh durch seine Ver -

packnng in Koffer . ReisetSrbe . Reisetaschen Hutschachteln, handliche
Bisten oi« r dergleichen — als solche kenntlich gema -bt sein . Gegen¬
stände die nicht zum Re« ebedarf ?u rechnen find , dürfen - nur dann als
Reisegepäck angenommen werden , wenn der Tarif dies zuläßt . Werden
ISeaenständc. die nach ? AI E .B .O. nicht als Reisegepäck aufgegeben
« erden dürfen , trotzdem als solches aufgegeben , so kann die Eisenbahn
den BesSrderungsvertragqemäs, 8 119 B .G .B , anfechten i diese Anfech-
tunq hat die Richtigkeit des Vertrag« zur Folge und erzeugt außerdem
einen Anspruch der Bahn aus die Frachtzusäläge deS § 60 E .B .O .

Vis nun die Haftung der Eisenbahn iiir verlorenes oder beschä -
digtoz Reisegepäck betrifft , so ist -u unterscheiden Zwischen dem Reise -
gcpäck , das gemah 8 22 E .B .O . W Beförderung aufgeliefert und
übernommen wurde unt> dem Reisegepäck, da? der Reisende gemäß
^ :.' 8 E .V .O . in den Eisenbahnwagen als Handgepäck mitnimmt. Im
legten Fall haftet die Eisenbahn nach § 463 H .G .V . nur . wenn ihr ein
Verschulden zur Lait fällt Im .--steren Fall haftet die Eisenbahn
aenwst 8 465 H -G .B . 35 E .V .O . und zwar auch dann , wenn sie kein
P rj *»-viibCM trifft. Zu ersetzen hat die Eisenbahn den Handelswert
ui>d in Ermangelung eines Handelvwerts den gemeine» Wert des
ffiüts cm Ort und zur Zeit der Annahme zur Beförderung , ferner da? ,
wo ? air Zoll oder sonstig,l Kosten, sowie an Fracht bezahlt oder noch
zu befahlen ist

Voller S ck c d e n c r s n » ist zu leisten , wenn der Schaden
durch Vorsatz oder grobe Fahrlisngkeit ?er Tisenbahn verursacht wurde

Die Eisenbchir hastet jedoch für den Verlust am Reisegepäck nur
dann wenn das Reisegepäck binnen 14 Tagen nach der Ankunft des
Zuge » , zu dem es aufge.ieber: war , auf der Bestimmungsstation abge¬

fordert wird . § 36 E .V O . Für die Berechnung diese, Frist ist § 193
V .E .B , maßgebend ; wenn also der letzte Tag der Frist aus einen Sonn-
tag oder einen am Leistungsort staatlich anerkannten allgemeinen
Feiertag fällt, so tritt an die Stelle des Sonntags oder Feiertags der
nächstfolgende Werktag . Diese Haftungsbeschränkung gilt auch b;um,
wenn der Verlust auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit der Eisenbahn
zurückzuführen ist . Findet sich das Gepäck nach Ablauf der 14tägigen
Frist vor , so muß die Eisenbahn da- Gepäck dem Reisenden ausliefern
und kann sich auf die Haftbefreiung des § 36 E .B .O . nicht berufen .
Ein fehlendes Gepäckstück gilt nach Ablauf von 3 Tagen nach Ankunft
des Zuges, zu dem es aufgegeben war, ah verloren.

Wird das Gepäck später wieder norgeftmden , so ist der Reisende ,
wenn sich sein Aufenthalt ermitteln läßt , hiervon zu benachrichtigen.
Er kann dann innerhalb 30 Tagen nach Empfang der Nachricht ver¬
langen , daß ihm das Gepäck gegen Rückzahlung des Ersatzbetrags nach
Abzug des gemäß 8 37 E .N .O für Ueberschreitung der Lieferfrist zu
gewährenden Schadenersatzes auf eiirsr inländischen Station kostenfrei
ausgehändigt werde . Bei der Rückgabe auf der Abgangsstation ist dem
Reisenden die Fracht zu erstatten . Hat der Reisende von seinem Recht
innerhalb 30 Tagen nach Empfang d :r Nachricht keinen Gebrauch ge-
macht , so kann die Eisenbahn über das Gut frei verfügen . Die Eisen -
bahn kann das Gepäck gemäß § 979 ff. D .K .B , öffentlich versteigern
lassen .

Kleine Zeitung .
4 - Tos amerikanische Liebesschiff . Ter amerikanische Kriegs -

minister bat eine originelle Idee gehabt . Diese zeigt seine Fürsorge
für die Soldaten , die in Frankreich geheiratet haben . Um nämlich
den jungen Paaren und ihren Kinderlein d-ie Rückreise nach Amerika
möglichst angenehm » n gestalten , hat er die verböirateten Soldaten
zu ein - :» Regiment r»usainmengzste !lt und ^für dieses Liegiment einen
(uvfteii Dampfer eingerichtet ,

'/in Vord dieses amerikanischen Liebes -
Vchiffä ist jüt zahlreiche «Säuglinge «lleS aufs beste eingerichtet . ^ ebcs
Paar erhält eine schmucke Kabine . Auch Ammen und Hebammen
werden ?.nr Stelle sein . 2o können die jungen Paare glücklich in ihre
nene H - imat übersiedeln , ohne daß da ? .Uinderaeschrer ganze Truppen -
teile beunruhigt . Wahrscheinlich wird uns Über kurz oder lang der
Kinematograph die Einzelheiten diesoL LiebeSschiffes drastisch vor
Augen sichren .

# Wenn ich Hausfrau wäre. In einer bauerischen Zeitung 'st
folgende ergötzliche Auslassung einer Frauenrechtlerin zu lesen : Wenn
ich Hausfrau wäre , würde ich zu den Männern also sprechen ? ..Männer
ihr habt den Achtstundentag von Gesstze- wegen . Wir Frauen forder «
ihn auch . Um 7 llhr morgens werden wir mit der Arbeit beginnen
und um 12 llhr die erste Pause machen . Dann werden die Stuben
sauber und das Essen gekocht sein . Abends werdet ihr Männer cum
selbst bedienen . Darauf wird weitergearbeitet ven 3—6 Uhr.
dann nicht fertig ist , bleibt liegen bis zum nächsten Tag , wenn dies
die Zeit dafür läßt , nämlich Wäsche waschen. Bügeln . Strümpfe stopfê

Knöpfe annähen , Nachtessen besorgen usw Was liegen b^ ibt ,
arbeitet ihr das selbst , ihr Männer? Am Sonntag arbeitet ihr n,fl^
Das Gesetz gibt euch den Tag ftei . nnd wir Frauen nehmen ihn >"**
frei Vielleicht kochet ihr dann ? Ihr bekommt Gehaltserhöhung « .
Kleiderbeihilfen usw . Wir Frauen fördern desgleichen eine ErhohuN !
des Wirtschaftsgeldes und des Taschengeldes , Hut . und Schuhbeihilfen«
Kaffee - und Kuchengelder, Tanz - und Kinozulaxen. Männer' ~̂ r
kommt Urlaub. Mir Zrauen fordern desgleichen im ersten Jahr
Ehe eine Woche, im zweiten zwei Wochen , vom vierten Jahr ab ot
Wochen. Während unseres Urlaubs tun wir in unserer WirtsÄni'

garnichts . Männer ! Wenn eure Forderungen nicht erfüllt werd >
dann streikt ihr . Wenn euch d ' e Regierung nicht gefällt, dann »flC *

ihr auch . Und wir Frauen? Wenn ihr Männer unsere Forderung
nicht bewilligt, dann streiken wir halt . Wenn ihr nachts bumme .
streiken wir auch . Wenn ihr nicht zärtlich seid , streiken wir erst rean

^
Ihr behauptet , unsere Forderungen seien unerfüllbar? Nun , ®
Frauen sind euch doch setzt gleichgestellt . — . Also würde ich zu
Männern reden, wenn ich eins Hausfrau märe . (— Es ist aut . das! ®
L .hreiberin vorstehender Zeilen keine Hausfrau ist Sonst w»r

ihr Mann sicher sehr raich auch bei ihr streiken und sie — vor die TU
setzen . Da könnte s i e dann itreikzn, soviel sie will !)

( ! ) El » Bäcker mit dem Toktvrtitel . Der Sohn eine?
meisters in der Nähe von Bochum kam. jüngst nach beendetem >
^ersitätsstndium mit der Würde eines . Dr . rer . pol . nach Hause .
Schwierigkeiten , denen eben „ fertig ' geivordene akademische Extsten »
heute oft ausgesetzt sind, entzog er sich schnell entschlossen, indem er
Bäckerei seine ? Vaters übernahm . Die Firma lant . t nunmehr :^
rer . pol . N . N ., Brot- und Feinbäckerei mit elktrischem Betrieb .
kaufmännischen Bernsen ist der Doktortitel nichts seltenes mehr. __

j2egc & Magen - , Darm - , Leber -, Nieren - , Blasenleiden — Gallensteine ~~

Zuckerkrankheit — Gicht — Rheumatismus — Katarrh . Erholanß n *
Kriegsverletzungen , Kriegskrankheiten und deren Folßezuständefl -

Trink - und Thermal -Badekur .
Wohnung im

Kurfriotel ,
und in vielen anderen Hotels , Pensionen und Privathäusern . Kurh « ' ®

einziges Hotel mit Thermalbädern aus den Heilquellen des Bades , gro »
Erweiterungsbau mit allen Einrichtungen der Hotelkanst .

Fär Hauskut 'en :
Versand des Nouenahrer SprudeEs

rein natürliche Füllung .

Werbeschriften und alle Auskünfte umsonst und
durch die Kurdirektion Bad Neuenahr , Rheinland . 156«

Amtliche Bekanntmachung.
Tagesordnung

»u der am
Tii « #tna bta 19. Auau» IM9. uormüiao* 8 Ulu .

stattfindenden
Ve ^irksratSstünitg .

Cefieiittttfie « t«un« — Bctmnllun «4<iwi>c« .
1 <55cfu(ä des Andreas uns ffiitfcctm v a ft um

»um SSctricti der S6>ank>»iriicbal >
mtt Branntwei ?»s» ank „ium Auaarten". Rede-
niiisütflf '.e 50. ftaBftt.

2. (ifcfuifc bei SSIlbctm Karl Sfttlltna #m
(»rlaufrm * »um Beiricb der ®dmunoirlft6art
mit Branntweinllvank . »um Draaoner .
vkiiandNrasie !i davler . ^ ^f . « ciiMi dek Pmll Weimer inu Srlaubni ^
»um Betrieb 6ct Gebaukwirttckait ebne Brannt -
w îniedank im fxti ' fc SfaHctenUcf ß1 . bnbter .

( CSefuet» dir Mar ® cti m i t » a r * » deleute um
Gtl« '.i6nl4 »um Betrieb der Sa>o »rwtrtsaiaI ,
nui Braiintweinsebank in der « oftbolle und dem
nbrbllebtt ! Teil ? de » M,,dtaarle»s dabier.

!>. («du® der rtofef Jt ö 6 I ti i» botriitp um »Naud-
» i » »um Betrieb der (Yaslwirlscbalt .»um
Badnbof im k>a » ke kronenltra»ic »t . dabin.

6 . « ein* der .lofef (« r « f um ^ rlaubni»
uim Betrieb eine » Konditorei- Kassee« intt.
Br .' nntwe«nl» ank im r>auie,S <in«er»trafte 54 .
c?o(u<fi de« Vdilwv Ettou * . Wir, in »aas«
«cid . NM Srlaubnil »um Belli ?» der S« anr -
wietlcknit mit BrannNoei» s»anr .»um
Atii'6i,t<t.$bof " in vaaZielb

8 . oti Pbüibv B i tf c t . Bäcker in Ante «
( innen , um Erlaubnis nur <? r » ilnsna unb »um
Betrieb eines Hnifeef im Saufe Sauvtlir . 101
in Knielinaen. _ ^ ^f». (viefu .1) de» Gustav « doli « t o » e t . Wirt in
? eut !» neu « ut . um Erlaubni» »um Betrieb ber

mit BronntWctuichanr ..»um
TcuttAifn S?(iltcr * in Teuticbnenrent

:t>. > !«su » de * rifinr t>« b n b b BScker in ffnlc«
linni'ii . » ni Erlaubnis »um Betrieb der ©oft«
ttJirltfliaft mit » tnmtihjeinföbnnf ..»lim Äirlch "
>il nnirtinftm . _1 . »cä >1 ottlob Mob . Wirt I» Welschnen -
» vi um Erlaubnis »um B^lrieb dir ??calaaft'
iniTticfmit ..»rnn ?amra " in Seutftftneurciit.

f? (Scii 'fT! hco Svtilob "Plerttr . Bfi-rdeliAndTct
in j»arl«r»d<> itm c»rton>nl# tum Betrieb ber
*5ifMinn») irtfi*nft mit Brannlweinkldank ..»um

in WcIfAueutetrt
C3. Bau hc « V . .finfetibetfenf und die verbreitern»«

ncs ZiilbkaNtilS betr .
i « " anakl 'icb de? NabrNanien Verd . Odenwold.

Peraröfterima der Sa^Iieberei in « rtinwinkel .
« i» t Sfrnttiibe « ibnna:

KcMetnina von ltnterstiidnnaen fitr Familien
in bon Dienst aetretcncr Mannltbafien.

Karlsr » be d ^n Auanlt 1S1M
tJeMrTCnml. C .fl . -»7

Bekanntmachung .
Sic Älitalicoer des Büt«er«u3f <#uHe » beebre «6

« 1® fttetbui(S »n einer öffentlichen Berfamm
Iii» a auf . . . . .Mittwoch de« 20 . « uauft . nadimittans 4k> Nur .
In den aroften RatbaiiSfaal etn »»laden.

1 . Teucrnuaö»nla<ie ber ftädtifcken Barnten nnd
Arbeiter (M) .

3 . Acnbernna der Gai«. Waller- und » trom -
bc»uaZorbnuna «Z» und Racbtraal.

!». Aenberuna des Tarif« der ftädtifchen Straftet»,
»abn , . . . ■

4 . Aeuberiiiia be» Tarifs der »arl«rnder Sokat -
dalmen tSO) . _ . .

5. C' ibcbitna «tner köderen Um (ane für das Änbr
1H| 9 (51 und Slncfitrno) .

e . SSctfani de ? BauarunMtücfS Ecke der Breiten
und Maria Slerandra-Jtrake <f>i )

1 . is-triehttma einer Kleinbaiissiedelttna auf dem
TomönenaelSnde »wischen KrieaZ -̂ Strafit und
(^vtic ^ancr Strake (6<>V

K. (Scbitbtcn btr Ort « aerilbrsvorfll!enbcn (57)
0 . ^ntfchädianna btr Beistver be >3 Gewerbe- nnb

«niifmnniiSactictiU . . des MieieiniaunaSarnteS
und de« unterautfcbuffe» für die vrwcrbLiofen
nirforae fCt ) .

in . OrinriAtitim der elektrischen Beleucknuna in der
^»aiideisichiilc

Poi der « erfammlun« - von 4 bis 4 'A Ubr -
iitinon Erneuer«na4- und ötfrtiiluaftion in den Ber>
tnoltunaSrat dci> Waiicnbaiilcii und der Karl -
.rriedricki . Leobold ' und Solien - Ttütuna . lowie
Iii den SiiitnnaSrai der k? Dchremvbfchen Br .tm .
len » nd Articiter -Stiftiina »tatt .

,anlret« c Mitalieder de» Bitrarra« Sf<ti »ffeS
1,ei >cift find , werden die liier anwesenden Mit .
ilieder d ^ ienv aebeten »ur Berfaininluno »ii er .
- deinen 1S142

Ter C&crbfimrmtifirr .

AuWolMksMn
Jftan Ofl.-Stellb Pili«

Waul . Nnna aeb . Bickel .
in Tenaen dat . in Gen«'
ralbollinacht ibre « Sbc'
inanneS . den Antra« ae-
stellt , dessen abbanden ae-
femmenes CVnttmdi . Sit .
X 91t . 24fift . lautend auf
Bin ? ?¥aiil . mit einer
«jinlafte von SSO .« . in»
»wifchen durch .'Unsaut-
fchrtfi anaewachfen aus
ZW M n A ftii . rnfilos
»u erklären . 13145

Der ?(t»baU ;t de« ae-
naunt. BiiideS wird d! er -
mit aulgeforderi. !»laii.§
Vinnen eine» Monats
von ver crlo 'aten t̂ n, --
rtirknna an frommet, lei
der «nter »eich !ict . stelle
vor,ulcaen . u . fein ? Rn-
fvriichc sieltend »n mn<
ciioti , widriaentaN« tte
KraktloSerflSruna deS
Buche » erfolaen wird .

KarlSrude . l !i . S . 19 .

S ^ anntinaifiitnn .
Cammtuitn der Kü¬
chen Abfülle betr .

Die DainntlunN der KS-
chenabiliilc durch Kranen
«in der West- U. Tüd-
weitftadl) wird einae-
stellt nnd wieder der
MUllabfnbr Überwiesen .
Wir bitten die Eiii^ ob-
n ?r der betr . ZMditei'.e .
die Kiichen-AbfSlle wie
friider in belonberen Ge-
iiiiten . frei von anderen
Anfallstoffen »ur Abbo -
lnna burch die Müllwa»
lien dereit »nstellen . l :4i51
Karlsruhe. 14. 3 . 19 .
TtSd l isches liest!» u -mit .

Kaufe
Öetragen

.KieitlunesstUcke ,
Initormen, Soliuhe. Uhren

Reiflzeune. Ferngläser ,
Waffen . Musikinsti umento
Gold, Silber, Brillanten ,
Möbel , Nähmaschinen ,
Fahrräder und anderes
zu zeitoeniSfiün Preisen.
An . u . Verkaufsg .

fLevy ni34
IHarkgrafensir . 22

Telephon 2015 .
Welcher

TAMchtt
fertigt Verren - Maßarb ..
gut passend sr . « tiefet
mit Korkeinlage , da Bein
wenig kürzer» ? Anaeb.
mit unaef . Preis unter
Nr . ;-WS7R4 an die „Bad .
Presse".

3igarcüen
«cütiete Potte »

au» gar . reinem Tabak,
ohne Mundstück •* 170.— ,
175 .— . 18* .— ver Mille .
Ätnsterscnduiigen nicht
unter i Mille ied. Corte .
Bei Abnahme « roherer
Posten Preidermähiguna

Zigarren
von, # r>00.~ btc 1500 .—
per Mille . tDfufte* nur
in Otidinalfifttben .
Goelz & Weh ,

I Trier . B" 1'

GMilWcks-ZvZNgsoersteigeMk.
lSrundNuik : Gemarkung KarlSrnlie Lab , I

Nr . 12, 3 a 08 qm , mit Gebänden . Meitdliorn^

Montag , den s.
im NotariatS -

strake 25.
« n 'Stiisin ; 128000 .(f. Wert de » ZubedörS :

0400 Jt .A«rftciaeri»»aöt >»afabrt : . . .
Sevteniber 1910 , vormittags 9 Uhr.
gebände. « kademiektrasie 8.

Mündliche Auskunft gebührenfrei beim No¬
tariat . 8007 .8 .2

Karlsruhe , den 10. Mal 1019.
Bad . 9i»taei «t VI als BollN»e«t» »»aSaericht.

Krühobtt Versteigerung
SaniStaa , den in . ds . Mtö . , nachmittag»
Ubr, wird auf hiesiger Doiniiiie da» ErtrögniS

de » Frühobstes , bestehend ans Bühler Früh .
»Wetschen uu ^ « evfel . baninweile gegen Bar-

M "" M eri . 0782a
ekonomiedofe dabier.

Bu ' sverwaltuna Scheibeichardt « anzruhe.

»ählunä üssentiich versteigert .
Zuiammenkunft im

Bekanntmachung .
Nckahren und Besehen der Keld -

weae . sowie Obstanlaacn n » f Gemartnna
Knielinaen durch Nichtberechttgte ist
streng verboten . «817a

Bürgermeisteramt .

1

^
^ '

Krankheitshalber halle ich wor-
^

laufig keine Sprechstunden
ab. 19120 .2 .2

feiw

Dentist Katzenbach .■j

Modellbau
von« einfachsten bis zum kompl . Maschinen -
Modell wird gewissenhaft anSgesnhrt .

Dengler h Zielfelder
Betrieb für Feinmechanik ,

Luisenstrafe :i4. ©49970

Herrenschneiders » in .Äalsruhe
sucht Stoffe

in Kommission »n nehmen. (Später auf feste Rech»una . « naebote unter Nr . 18158 an die „Badische
Prefie erbeten .

„ Rheniss "
Tpaaspoi1geIs !UdiaH « . k. H.

Tel . 758 . 1016 . 7200 . USAMWISEIM Telegr .-Adr . tHhenns -

Mainz « Franklurt ü M „ COln, PUsseld orl . Rotterd am . Antwerpen , Bnwl -

Spedition
Sammelverkehr — laiterun « — Verslcberontf

Ausführung von Transporten allor Art.
Import - und Esport -Verkehr .

DurchTraehten nach und von allen Plätzen , auch T'eborseo .
Schiffahrt

EIIs ; äferdampfer - ¥e ^ kehF > frn
furt a.M . nach und von allen Rheinstationen bis Rotterdam. Amsterdam und Antwerpen.

5aCf> f -« ! t » rar * «Etf> t "« 3Sirs =» ShB von Rotterdam— Amsterdam. Antwerpen-
9 ^ ni «S |pp7C » C- niVICinr ,C .Uufsbursr -Ruhrort und Mittelrhein na«

dem Oberrhein bis Basel und Frankfurt a . M „ sowie uinRckehif, in Verbindung mit aei
Rholnsehillahrt - AkfiengieseUschaltt vorm . Fendel . Mannheim. i -uOTi ie

hafen a . Rh., Duls' iurtt—Ruhrort, Rotterdam. Antwerpen , und der .
Badischen Aktlen «(p:i>Ihchaft kvr KheltischiHji !irt unrt 8eetrsn »P®ffl

Mannheim. Ludwiifshnfen a . Rhein, Kehl. Rotterdam. Antwerpen Ay°°
Neuen Karlsruher Meliiffabi 'h - ilitien - GeiiellMcimrt , Hnrlsrube «

Import - und Export - Ve ^keiir*.
Vertretun« f. Karlsruhe : Nene Karlsruher Seii ) llf;>hrti »-Al£ tien -Gesell «cha "

welche Jede Auskunft erteilt .

Nchtpcht!
Zghle die höchste »

Preise für abgelegte
Herren - « nd Damen -
k! rider .Sid « »>».Ttiefel .
»ioehitnae .Wiis-fienkiu.
PvstkartegenUgt . >ioinme
in» Hau« . « 4M70

Okunlewskl ,« runnenftr . 4.
» abgelegte" « leider .-W » 4 ♦ Uniform .

Pfandscheine . Möbel
aller Art bat. der wende
sich gesl . an da « An- und
Verkaussgeschüft
A . Schap ,

« oJfcKftrnftc 67,
Elng . Walbbornstr. B ""

Stoffschuhe
aller Art uierden augc-
fertigt in sauberer AuS-
sltbrung. SLSS71

Stosssckiibinacherei
N -i » », «isterttra »e

Bindegarn
f . Strohpressen ii . Binde -
inSbmaschineu in sebr
auter AriedenSaualittit
enivNeblt billigst l>771a
K . Seniler . Durikch.

Laminstrasle 2ü.
« tanbtiicher M»

4a X 42 om , sehr weich .Dg . Mi . 1U.~ AI 494
n*w Mit che « tücher hrh
4(1X50 cm , itili . , starkes
Gewebe, Dd . Mk ll>.—

» » Scheuertüche ? « «
so X 6t »cm. febr fiiugr . gut

trodn ., T »J. Mi . 7 .50.
Mindeliabqabe je I Dti .
<̂ röficre Posten billiger .
krsfixkrsMhail » IH z r k n r,i'ciiiiiin,urcinfinrtciftr/0
?lbtjfeer t l (iu . Ii. Zellstoffe .

rö.
bat zu verkaufen und
nimmt Bestellungen ievt
schon entgegen . WVla

Gutsbesitzer Are«.D» ch »ttnge « lvaden».

liules ttülss - » . ß &iil
ist zu liaben . B4NS76
Deaenseldstr. 1 , III. r .

verlangen Sie Prospekt.
Frrll -!iutrrncht

Sr -z . Skbreib - schule
k ' . !L9ft4

<tarlSr» l,e . Vessingftr . 7 ».

Uebernahme
von Konfektion

Ein tiick' t. Kachmann
snciit nröhcre Snfträ !, «
in Uonsettio »». Bic>l>er
Liefening von Militär-
u . Cntlanunas -Aii -.ügen.

Auch werden Unter -
Sosen und » cmden wtit
Aitfertlg . Ii tie riiomm e it .

SlrbcitSftfiste vorband .
Angebote unter 58-4749

an die „ Bad . Presse".

Achtung l
Tiichtittr Schilhmcher
llberuimmt nochArbeiten
für ein Schnftaeschäit .

Zu erfrag , mit . .1S37K1
in der . V» d. Presse".

TerrazzgMgjöih- Z-.
Wassersteine

saubere Arbeit u . !l?eva -
ratnreu bei promvt . Bc -
bjeniing . i»'. liel ' i'Iern,Rhewktr. RH. Tel . ü«n«.

M) \nn Rüdkr !
Durch Heik-Bulkanisa -

tion werden alle vöchcr
in Mäntel » . Schläuchen
ou ?ael>cssert bei SBR1601
^rlcdi' .^loael .Fabrrad -
SRe» .«(Weftft.. lBad .t.
StachaiiSw . V.Nachnahme.

Äeroxon -

FliegenjSWer IM
i ftü St . Mk . 12.— . 6785a
kchwarzwaldverilind

iftianodj -

Tref !
Freitag abend 7 Uhr
Hauptpost (Eingang Pa -
letscbaltcrl. — Leider ge -
' christlich S Tage tu Stutt¬
gart ut tun .- Erbitte dortcn unter
1? . R . 9f, . ?ldresse Hauot-
voitlagernd . B4Ü972

SoiJieiif^neiiierin
in ersten Hänsern aus¬
gebildet . empfiehlt sich im
Anfertigen sein . Damen -
ii . .<! iiidergarderobe bei
mä ^ . Preisen . Hildegard
Hi !gle,Karlfr!edrichstr . !!.
Htb » . 1 Treppe . B4998«

Tilchtiae . lavitallraftige
W« t» -Leute suchen in
Karlsruhe ober Bruchsal
gangbare, mittlere

Wirtschaft
m . BorkaiifSreckt zu und)-
tcn . Angebote mtt . Nr .
©50022 an die Bad . Vr .

Ali
würde ich ohne gegen-
seitigr Verqiitun « . mein
1 Lahr alte « , gesundes ,netteS Ziiädiben in aute
Hände abgeben. P, >ft»
lagernd 1»! . 3 . Mr . tOO.« aden -Baden . üwl «49

Gesucht werden für ein
8 Monate altes, liiib -
sche » MKbchon nur

M -k, (leraî cnljnftc

Pflegeeltern .
Angeb. unt . Nr . Ä2!>718

an die . Vad . Presse' erb .

^'lktsili, . Ardeiter, kath..vom Lande . M ^abr alt .mit 20 ono , « Bernt»« ..
sucht aus diesem Weae
mit einem r.cifetn Ää>
(den bekannt zu werb 'n
zwe >f§ balbiaer

KeZrat .
Angbote un . Ai . »2L7 »?
an die Bab . Beefse .

fKirat.
Bäckermeister .

ev» der et« . . WJ f]lCöt
Geschäst abernimintj

"
firti in Bälde al?altw ^,
berbeiraten . Würde ^
auch rtnfictrctrn 'Siimje
mtt ivenn nu« ™£ 5j>mit Sflttb. ,den zlrka 12 Taul joggfrtAnaeb. unt.
an die Bad .

Dentistin. 28 ZavK
ant aebcnber BiiS-
flco (einrichtung '? /yjjit
ich er ® tabt Baven », ^ ni
fieb ,u verheiraten . >tl0
( icbftcn ÄrtWL»L fwg(fiiibciruteii. 6tt
titttcr Nr . 323802 fj tt«ti'
Badifide Bresse ^ ^ -

, ( et fliL
Besseres 5Vr(. . J r ,,n°

cbfl ! . sebr warlaw plt,
bäuctidi enewen. JJ"
teilt (Stcmlit u
bilbuua. mftn 'J' flutif
.Gerrit in fliSct .
auch vetteren«
mann, belannt i . ji « '.
iworf« WSt-reiZ c i »nj

1
Berniögen 15 000 «uiJ5j
fchöne Auskteue --
Angeb unt . M . CfB-
an die Bad . Vre »« .

c êbilbele Dante . „tft
Ans .SO. tat»., zg SS»
als Stüßc n f ijrf ,
fern war . MF $ i>£
Ehe mit Serrn
tenövilduna so- '°
nehmen E»aral»A mW
in ber Laac . an -s td V
n , bieten . , Betref ^ .

baltf ef/y « '
,5V,Jv%a.

unb ? f '
■!', - |If.

»et : tebudi »JJ
'

Mark Vermögen qzM°
böte unter ?» . ^ ,1V
an die Bad.



S7S. WWftrtftMöft. Fretta^ , den 15. Slnqvst 181«.

garten .
^ } ,ly bei gutem Wetter )

N , . "* bc,t , 5« « anuft . abends 7 — •;. li ttftt

Lkar»i-?« he.
t ,*trttt « ü

tt°,l Kaveiim « Ister Karl Krobne .«vreis« Mt bekannt . Müüalitfi 5 Psg . Luit
Qttrfeittfteiifr .

« » « NM »

13149

moninge^Garten.
*** • <len 15 . Antust abends 8 Uhr :

' W

^ Ordiesier-Vereins Karlsruhe
Herr ObernrnsikmeiBter Krolme

•owle des rt ).ra liehst bekannten

steif sr-Melts
^ Wieder der Landentheater- Karlsruhe- Wiesbaden.

~
Elntrltt Mk. I.t0 18129

- ' "" " UJU^ A.UUU..... Jl J~

I!

. .
- » ssstiü » ™

tIüjrichsliof-6arten
Konzerte

|
^ ^ nadier - Kapelle j

Jeden Abend
ttlt Ausnahme des
Mittwoch u .Samstag .

Nu» koI
tollen J . sr?l?z schlechtem Wetter®n ">« Konzerte ans 12610 » SS

Haaseucclt
re 'tog, den 15 . August

. Grosser
LMien - kwenö

Au«reten des MtisiWantasten
Fe rnando

""
J der Stirn mungsdlra

Pr 0? ran ,
* Lory .

i . p|
1X1: Hauskapelle Preditel .

| B»imoM
#

n?* , ch Fucik
t
'

? ' #,,a»flOster
9

w r8 • • • • Thomas
» ' J 'Or P f I ■ tatermezeo . . . RohdeIlSsife
J JP» Wal

. Thomas
Waldteufel

Eberle

•
^ Jpnaüä J ^alser

1q r4>
8

So
*
H»Vr P° ^P°un 'i . . Halman

l [ [ p
'^ re Lory

Ch*ra*terstüc k • M*rks

^ '"» »marsch
'

Jo«

Kunstkräfte

5 - ® fll ) ret -

" Kursus

Unb SMitön "b - ndS' « «ij ¥>81838

?^ S,
a?A0f b# i Durlac |i 1

S
•,1«<-h . OhM?u881rt in " Rohster Nähe . -

^ein H w 'kuü ,<on . — Bohnen kaltee. I
RennS? ~ Eelau -Hler."egtbek ;;ante Köche.
81 fBr PranstaltiWRen Jeder Art *

Toße r

S .. . —
Ppnp ?(m »

bcl P l<'r Verpflegung ,
k "" " '-Pnsprels 10 Mark .
! C^!2ii -B

8U nr ' nhat )er : «SltJa
Telenhr5 es^ urateur ™ d Koch.B1ephon : Durlach 290 .

^ .̂^ ^ " Br - Ronlingente !
^ lD$p

: n Ön ^!n ^ a*,ex cow Konttnaenten

Malaya
'
lc .

'

SQL . »» äufeerft kalkulierten

.Alach & Co . , Bafel ,

C 6en 15 ' ^ u «nit linö ,

Verein kZigarrenladen-Inhaber
fn Karlsruhe and Umgebung

Ortsgruppedes Verbandes Deutscher ZIgarrenladen-lnhaberin Hamburg.

Aussei ordentliche Versammlung
am Freitag , den 15 . August, abends 8 Uhr,

Im Restaurant „Prinz Karr , Lammstr. la , Ecke Zirkel .
Tagesordnung :

„Gegenwart und Zukunft unseres Gewerbes"
Redner :

Kollege Johannes ESiilS , M . d . B . Hamburg.
Im Hinblick auf die Wichtigkeit dieser Versammlung werden

die Mitglieder und deren Frauen ersucht , vollzählig und pünktlich" sin noch nicht ancehörige Kollegen
willkommen und können eingeführt

Der Vorstand .
zu erscheinen . — Dem Verein _ noch
sind in dieser Versammln '
werden . 131

Kafffee Erbprinz Diele |
ürnllnrtlges Anpst-Pmuramm:

Max Parker , Anny Frieser , Adf
Adrlsno , Gastini Duett .

Antun « 8 Uhr. Telephon 977.

©
@ 1
O |

Nur noch heute .
Der gTösRte je gezeigte

Detektiv - und Sensationsfilm

|Panopta *|
1 . Abenteuer

In den Klanen des
Frauenräubers.

Sensations - und Detektivschauspiel m
6 spannenden Akten .

In der Titelrolle als Panopta
Emilie Sannom

| die berühmteste Detektivdarstellerln I
der Welt .

! Atemlose Spannung wird dieser sensatio¬
nelle Film erzielen . Die spannenden Ver-

I folgungszenen der Detektivin Panopta , wie j
! sich Kippy der Hochstapler mit allen Listen |

dem rtchenden Schicksal entziehen will, der i
Hrand in der unterirdischen Höhle u . s . w . j

| bilden den Höhepunkt dieses spannenden |
:: ; Detektiv - Schauspieles , u : :

Karlsruher
Fußbilk -Berkiil (g . S .)
GckchäftSstell. Zirkel 29.

Seriifvr «* « 11 *8.

Abtlc, . Fußball :
Jeden Dienstag und
Donnerstag Vit Uhr :

LanfÜbnnsen aN .S » »el«r

Abtlg
^

Leichtathletik
Sonntag , den 17. ö . M . -
Beteili « . « m « taffette «-
Ia« I und de « lokale »
Wettkäm » f . a» f « « s.Plav

Abtlg. Tennis .
Die Plätze sind neu ker
aericht . Dauerkarte (nur
f .VerüinSmttgliederl
Tageskarte 1 m 13 t '.'9

Sonntaa . d. 7. Sevt .
Beginn oerSrielzeit
1919120. ynternaito -
naleS Wettsviel .

Vi « rvirenlis pjlmkünstlerin

Magda Madeleine
in dem Filmroman

I3i @ Stunde der
Vergeltung .

Ein Kilnstlera -Aicksal . 18041 j
Aus d. Leben einer Tänzerin , 5 Akt«.

----- Künstler - Kapelle . =

KF.'ß.Wntx
iBiiSntx °Alema « nia ).

Jed - n Dienstag « » d
DonnsrStaa
MUl und

Leicht 'Ajhlrtik .trawinz .
Areitas

itbsnd »L «ln»enra «hsn "

Freitag . 15. August , abdS .
8 Uhr i ^i „ Löwenrachen "

Avijergrdentiichk
Spieler-NersMNlvng
, weckS Neuaustelluna der
Mannschaften . — Voll¬
zähliges Erscheinen aller
.̂ ktinenunbeo . eriorderl .

Anmelöinigen sllr die
neugcgrlindet ? Dame » -
« bt «U «rn « bar Leica «»
Athlet » nimmt der
Plaf,wart fteatta ieder -
jeit entgegen . 18121

Tonnt « «, . 17. StaAtttti >
abend » 7 llör

Gemütlich . Beisammen¬
sein im .LSwenrache » .
Liederballesgal .

Der Vorftanv

* Elektrisches |
Installations- Geschäft
Paul Moser
m 5408 . » !ds « . % iKitt . 5 .

i

Licht - und Kraftanlagen III den billigsten
Pretken iici mir solider Ausführung .

K«! !>f«r - Mr >toven aller Spannung u.
GröHe stets am Lager . 181&9

fttüiehentrsäHiier
einaetroffe « . i 9127

EcärrB &s ^ cl fEtoerfrasarKi
©Tomptcr Sisefanv . L» d >viaSola <; 4416 .

apcctfltahc » 1 . :

I îeriinus 3«
n 15. August 1

Slambnl .
' S«öe IV Utr .

?a80 OOO Ml
von Selbftgebtr au 1 . Stelle

auf hiesiges QSi | oki
,8 ' fort sesucht .

Cficttcn unter 18146 an die Ex¬
pedition der „ Aadischcn Press «

HGGSGKK

i - Zm
Karlsruhe.

Freitag , b . IB. Aug . 1919
abends 7 Ubr

aus dem Schmieder 'scheu
Bauplatz

MI

SamStag . d . 1« . Aug . 1919
abends 8 Uhr

Wtßlitlitr-
LtchNiklMK
wozu vollzöbl . Erscheinen
« rsorderlich . Z2M48

Der Borstaud .

I

Seite

Kurhaus Baden -Baden . | |
Sonntag , den t7 . August 1919 , beginnend 3 Uhr :

Kurhausfest
zum Besten der heimkehrenden Kriegsgefangenen
in sämtlichen Räumen des Kurhauses und des Kurgartens .

1. Von 3 Uhr ab : Kurgarten : Doppelkonzert . Stadt . Orchester u . Pionierkapelle .
Kurhauswiese : Turnerische VoÄlhrungen .2 . 3 .30 Uhr :

3 . 4 Uhr : Nördliche Kurhausterrasse : „ Das Kälberbrüten " v. Hans Sachs .
Vorher Einzug der Schauspieler durch den Kurgarten ,

4 . 4 .30 Uhr : Obere Wirtschaftsräume : Bunte Vorträge
Kleiner Bühnensaal : Ivo Puhonny

's Marionetten .
5 . 5 Uhr : Kurhauswiese : Tänze von Hannelore Ziegler .
6 . 5 .30 Uhr : Obere Wirtschaftsräume : Bunte Vorträge
7 . 5 .30 Uhr : Kleine Bühne : Ivo Puhonny 's Marionetten .
8 . 6 Uhr : Nördliche Kurhausterrasse : „Das heiß Eisen " v . Hans Sachs .
9 . 6 30 Uhr : Kurhauswiese : Tänze von Hannelore Ziegler .

10 . 7 Uhr : Kurhausbühne : „ Brüderlein fein " von Leo Fall .
1f Von 8 Uhr ab : Kurgarten : Militärkonzert .

12 . Von 8 .30 Uhr ab : Ballsäle : Tanz . 6815a 5 :

Eintrittspreise : Zu allen Veranstaltungen , von 3 Uhr bis 8 Uhr . Mk. 10 .—.
Von abends 8 Uhr kostet der Eintritt in den Kurgarten für jedermann Mk. 2 —
Die Teilnahme am Ball kostet Mk. 10 .— . ( Für nur Ballbesucher wird die
für den Eintritt in den Kurgarten gelöste Karte von Mk. 2 . — aufgerechnet ) .
Kurkarten haben an diesem Tage keine Gültigkeit . Alle Vergünstigungen
sind aufgehoben .

Der Reinertrag dient der Fürsorge für unser | heimkehrenden Kriegsgefangenen .

Heterlbeim « W -
inlI - Beran . e. S .

Jeden Dienstag a .
Donnerstag abend

Fußball - Training .
Freitag abend

Leicht -Athletik .

Samstag abend fl Ubr
III . Mannschaft

gegen
Arantonia ESi .

u . allgemeineÄufammen
fünft auf dem Sportplatz .
Sonntag , 17. August , von

(t Uhr an

Tanz - WerWm
im Lokal. 18187

Freitag , den 15 . August
nachmittag ? ' /»7 Ubr

I . Mannschaft -
Hertha l.

(Schmlederplatz )
abend » 9 Uhr . gold .Krone

Apieltr-Versammlsug
f onntag . den 17. August

eilnabme an den leicht-
all» . Wett »a « vf «n des

» arlSrnber Rasen -
sportverbande ».

Montag , den 1
GOCH |

.. . . Aug » st
eud» 8 Ubr

Ca «, - Zlnterhsltnkg
im Saalezu den

3 Linde n . « HW bnru .

Jeden Donnerstag
Training . 13184

Jeden Dienstag u . Frei -
tag Leichtaibl .-Trainiug .

Jeden Mittw - ib
„ Blcriisch "

in den „drei Linden " .

SemStag , den 16 . 8. 19
Außerordzutllchc

Mitglicderversamntwng
in den g Linden , abö .8 Ubr

Bonntag , den 17 . 8. 19
Teilnahme am

Staffellauf d . Rasensport-
Verband « »

Boran »eis « :
Sonntag , den 24 . 8 . 19

m . t . v . 1860 München
Meister van Cberbnnctn
auf unserem Platze .

Faliren Ansang oder
Mitte ^-eiuembcr

leere » efro^ en
dorr d . Meaend Va ? m «n -
V1l»r?rs «ld inö Badische
nuriick ? Mitteilung er -
bclen an li7L7a

Direktor Dr . Gerte ,
& »b bei « übl .

WMM: * .. .%

Herrenstraße 11 . Telephon 2502 .
• Hill Hilf IItgillliMIIMtlKinaillllllllllinHHIIIII

Nur noch heute .

frinz flllamistabeo
( Der Raub der Mumie )

Ein phantastisch • mysteriöses Schauspiel
in 4 Akten von Franz Seit » .

Hauptdarsteller :

Algert Steinrück , Carls Ferra ,
Hugo Schneider .

Half als MMen für alles
Lustspiel mit Rolf lindau - Scliuli .

ftlallo , die Feuerwehr
Posse in einem Akt.

HiliiiiinMiiHiiiinitiiiiiiii
13013

iiiiiimiiiiiiiiiiimn

I Künstler - Kapelle |

Jugendliche Personen haben keinen Zutritt I

14 . Sicloriß 1911
MAdlbnra .

Tamötas . den 16 .August
!!>, !«. « dends « Uhr
6uic!et
1 . Lokal . Prin, « ertbvlb

Sonntag , den 17 . Ananst
Wett - SpieSe

auf dem Erer »i^ rvlatz .
I . unb II . « Z« n, »?chaft

LegenII . u . IIl . S <bivedi « a «n .
II . Mannfchaft 1 Uhr
1. Mannschaft S Ubr .
Abends 7 Ubr

Abend - Ullterhaitung
mit Tan »

im „Mühlen flenn " .
Freunde u . Gönner de "

PeieinS sind hierzu srdl -
eingeladen . 18185

De « Vorstand

Bäckerei
kier oder auöivLrtS , von tüchtigem GeschüstSman»
»n pachten oder zn Zausen nesncht . „ „ .Slngebote unter Ä234S6 an die . Bad . Presse

Die Erstellung « Ine»
Kl . ©örleitonnens

ist »» vergeben . Material
vorbanden . B81926

Lameiiftr . 28 .

Batterien
gibt im Detail u . Wieder «
verkaut ab . 1251S
ftvunb & Ledmichen

Waldstrasie 28 .

3frstlitil4t ffitmtinlr.
vauvtsynag . Kronenstr .

TaniStag . lN . Sluv. : Mor -
at ii «(9üttc8i )ft . ' I/O Ubr .
Nachm - GotteSdst/i -tU .
Gabi >ataiiSgangU " Ubr .

Werktags : L.' torge !, - Got -
t «Sdlenst - .7U . Abend -
ÄotteSdienst ' ?8 Ubr .

Zsl«klit . Lkli,i«»,gtfklschif>.
Freitag , KS. Aug .: Sab -

batansang 7 Ubr .
PamÄtag , tt>. Aug . : M >' r- » 1Y,. .

ffiS
en - i«oiteSdst . 7" Mir .
i - c»oti — '

WWWWMll^gWWW
Werktags : iOtoracn - tJkit

m .- Gotiesdst . S Ii
atauAgang 8* IT,

teSdst. II» Uhr . Nachm.
ÄotteSdienst 7 Ubr .

Welch . Mnanit
gibt ein Gutachten ab
über den Wert eineS
D .R .Patents ausbvdrau -
lichcm Gebiet ? Offerten
mit Honararanaabe erb .
unter Nr . B8l8n9 an die
Nad . Presse erbeten .

!illtimillMUii!iilillllHn<illllUI;iiu::iilia:l
Von morgen Samstac |

bis Dienstag .

Die Lieblingsfrau
des Maharadscha

Deutsch -indischer Lieb*sroman
in 4 Abteilungen . 13086

In den Hauptrollen :
Gunnar Tolnaee
LH !y Jacobson .

( iiciiMiittiiciiai iiiiii Iii iiiiKiiiiiiHiiiiiiiiiiiiniiiiiium I

1= Künstler - Kapelle , rr
iiiiiiiiniiiiiiiii in iiitiiiiiifiiiiiiiiiiiiiii iiiiiii iimmihi j

j Anfang zu diesem Programm präzis I
3 , 5 °°

, 8 M Uhr. Kasseneröffnung ' A3Uhr I
KartenVorverkauf : Büro Waldstrafle 37 |
vormittag# 10 —12 Uhr. — Telephon 5111.
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Fast der halbe Gasrechnungsbetrag für eine Mark !
Gaumtllchr Feststellung von Kapazität

(an dw Experimeutler -Uhr im ^.»technischen Laboratorium gemessen ).1. Bei einem ständlichen Gasverbranch von 150 Litern und einem Gaspreisvon 36 Pfg. für 1 cbm kostet die Brennstunde 5,4 Pfg. Bei Verwendung des
. 13talln . AnillV1*2*4** «;" 3,^ Pfg. == 40% Ersparnis . Bei9y0K37llU JKaj|Ypilf ^ *t5S täglich nur 5 stündiger Brenndauerim Winterhalbjahr bedeutet die Verwendung des
„ Hella - Apparates #' "" teKr ,ür
2. Wichtig für jede Stadtverwaltung : Bei einer Million cbm Gasverbrauchim Jahre für die Sfcrassenbeleuchtung Ersparnis durch den
,,Hella - Apparat " bi« -» 400000 Kubikmetern.

Bei vermindertem Gasdruck eine Erhöhung der Leuchtkraft um mehr
als 100•/* Auf Grund dieser Feststellungen glaube ich , Ihnen , wie bereits
am Anfange meiner UaIInnflnfal 1̂ zux* Einführung in
Niederschrift ange - P ? « » W |fpd ™ s# £ die Praxis empfeh-

deutefc, . den len zu dürfen .D. R . G . M. » D . ß . P .Gasamtliche Feststellung:
40 % Gasersparnis , 100 ö/^ rhöhte Helligkeit durch

Gassparer und Gaslichtverbesserer „ Hella **.
Alleinvertretermii. Kapital für Lagerbestand .

Absatzgebiet: Jedes Haus mit Gasbeleuchtung . — Käufer : Jedes
offene Geschäft . In Leipzig allein über eine Million Apparatenötig, ! Glänzender Gewinn für Wieder verkauf er . Millionen -Massenartikel .Versorgung für Kriegsbeschädigte . Gewinnbringendste ! Verkaufsar¬
tikel f . Jedermann . Glänzeuder Versandartikel ! Schlager fürStrassen -,Mess- und Marktverkäuter !
Meisterwerk der Feinmechanik ! Das Ei des Kolumbus !
Spart 40 •/• Beleuehtnngsgas und erzielt bei geringem Gasdruck mindestens

100 % mehr Leuchtkraft .PubHkums-Preis ?
1 Mark (Porto 20 Pfennige ), gegen Nachnahme 1,40 Mark.Bei Bestellung ist anzugeben , ob für H an geglühlicht oder für

S t ehglühlicht. Die halbe Gasrechnung wird gespart . Schutz gegen Springen I
der Zylinder . Schonung der Glühkörper . — Behebung der Kohlennot . — ün-
nötigmachung d?r Gassperre . — Das grösste volkswirtschaftliche Ereignis
der Jetztzeit ! Für Stadtverwaltungen , Reichs - und Landesregie - !
rungen eine Lebensfrage !

Hansväter und Hausmütter bestellt postwendend :
Gassparer und Gaslichtverbesserer „ Hella ".

Offerten tinter M . H. 4626 an Haasens ! ein & Topler , A .-G. , Karls - ]rnbe 1. B. Millionen bereits in Anftrag gegeben ! A1495

Wohnhaus
SW . 'tew «
«£ *i in DÜHttltttttnne iit « tnem Ort bei

Offeubura ,
ZU einem 6es <b3H wobl«cefnn., fo . ^ct iu »er¬kaufen . Angebote und
Anfragen mit . Nr . 13051lin Me » Vad. Greife".

KafsenschräMe

Registrierkassen
Kassen aller Art liefert

G .Merkle , Heidelberg .
«ufrteftr . 1. Telefon 2280 . g ,

c " die .Bad , treffe
I ^ KUSVSrKmilf .Schönes

2 -Familienwohnhaus
mii Garten n. Räumefür Werlsti >««e . iolvie zu¬gehöriges ^ tn ^amikien -
Haus In einer Stadt
MittekbadenL m lmnef .>000 Einwohner . sofortpreiswert r,o 0<)0 Min verlaufen. Angeboteunt . Nr . «gix>64 in, dt?Bad . Breite

Möchentticki zweimal eintreffend

ZK . Handkäse !
villigst? Bezugsquelle für Wiederverkäufer .

Franz Rommeis ,
Sirr>, Hnttcr- , Käst- und « kmäse-fiaadlmg.

Heidelberg, Plöck 73. »50052

Suche Landhaus
na ?« 1 3 « Kausen .

Herrschaft! . 6 Zimmerwvonung in Bruchsal kann
ver 1. Oktob . dagegen gegeben werden . Angebote
erbeten noch Mannbe «« , Postfach 303. A1939

Ae?e Menge

Stockholz
au kaufe « gesucht . Angebote erbitten 67«9a

Pulverfabrik Rotkweil.

still. SÄ «
(Vierordtbad )
Karlsruhe

HHe Bäder
Fichtennadel -, Safce-

(Rapptnancr od. Staß-
furter ).Mntterla« &®- and
Schwefel - (Thiopinol)
BWer:

Badezeit für Herren und
Damen: Vorrnitt . von
9—1 Uhr und necfam.
▼on 2 lJa — 7lJm Uhr.
Samttags bis 81/« Uhr.
An Sonn- und Feier¬
tagen geschlossen. 4327

metallbetten ,
EwhldrahtmatiaHe» . ftinbet-
Jetten, Polster o . Jedermann.
Kal- l . frei. Eifenmöbel »

sab«« . Suhl i. Thür.

Iflatpatzen
RoBhaar - Matratzen

. . mit m41
prima Leinen-Bezug

| ♦ Handarbelt 4 |
empfiehlt

J. Sohnoyer ,
Werderplatz .

Leere Kisten u .
Cartons gibt ab

ISIS»
17.

Achtung ! s .
Mima / . u sdiistse
hifift einsetze icit . attcWirte _ nwb l .iitbtt*

t»fe* billiger.
_ Wetei ® tore«r,Xnrladj . Hanvtstr. S.

Schirm (srlinl
in der Elettr. . Linie 2.Anbängewag.. ab Sarbt-
fttafte bis «lbtalbadnbof.«<" 13. 8 . 19 zwifch . i «.
1 .15 Ubr stehen geblieb .Abzugeben gegen Pelob-
nun? : Lindenvlatz Nr 1varter« . B4MS
iMltl Rita
mit «* «»alt und Rrot -
- ;tnrfen ans d. Tchloh-
vlat>. Abzugeben gegen»»elobnuna auf demftvdbüio. »N0082

wmimm

Sn ©rBhiiwen S50026
landliches

Anwesen
vesthd . ans einem Wohn-bans . Werkstattanbau u .Klcintierftalluna. »rast.Hos . Scheune m Stal
tung, Odit - u. Gemiise -
»arten m . Ertrag ist so-
fort um ven Preis von
20 000 M zn verlaufen.Reflektanten erhalten nii-
here Auskimft dura)E . «mmerich .Liegeuscbaits-Büro .Tel . 3580 . VittoriaNr 1

Darlehen
gibt Seibstgever ohne»orspesen an Beamte ,reel . diskret . Raten -
rückzahlung.

Angebote u . 323005 an
die „Bad . Presse".

BeteilWU !
Wo kann man sich mit

kleinem Kapital betet»
reisen ?

. 831738
u>

liaen n . Zugleich reisen ?
Angeb. unt . Nr. B31 '"
an die » Bad . Presse".

Wer leiht
iunaem Ebevaar. tücvti.
aem Gescbäitsmann. 230»)Jt wt Anfckaffuna von
Aiöbeln auf 2 ?labre ae-
aen hoben .̂ inS . Anae-
böte unter Nr . .̂ 23760
an die Bad . treffe erv .
5 - 6000 Ulk .

werden geg . gute Siche-
rung vom Scwvaeber ge-
sucht . Angebote n. Nr.
8349958 an die Bad . Vi .
1000 Mark
»rleaSanleibe au verkau¬
fen (evtl. au » als Dar¬
leben abuuaebcn ) . Anae-
böte unter Nr . 328735
an die Bad . Presse erb.

Wskilhilüß
vierstöckig <3X3 u . 1v4
Limmer mit iibl. Äube-
SSr>. sowie arokem Gar-
ten fSchüvenstrafte hier )
unter allnstiaen Be-
dinaunaen au verlauten
Anaeb. unter Nr . 323734
an die Bad . Dresse erv .

haiiS -Kerliliiis
„.Ä " der Altstadt , nah«
Mterbabnbo' «ft ein «'<.
WckigeS mafllv geb. reut.Wohnhaus mit br . (Ein¬fahrt Hof . SßerfRütte,flt. wettet mit el. Lichtwegen Wegzug bill . zu»erkaufe» . »K,t«el>. «ntcr3er . 10884 •. d . B »teffe.

? « verkriHen
fombtett etnfleridjl . !?ahr .rad» u . NSlnnafihinen-
Reparatur -

Wcrkstätte
w Borort v . Karlsruhe,gute . »ukunitSreilve Eri-
ften ? f . Revarateur. 2000M crforbctlidi. Inter¬
essenten belieben ihre

Adresse unt. Nr. Ä23770
a . d . Bad . Presse send
Salon - Möbe !
billig abzugeben. Anzuf.Vlr - S ' i« abdS . u .
morgens . Händl. »erbet.BI9968 Werderftr . 64. 1.

Zu verkaufen : Ssfa,Niichentisch . Ucttoeckr
». 2

'B . (Handarb.l , 2 kl.Sessel u. » -Tronuiete,gut erhatten . Müller.Klauvrechtstr. S2. Iti.? '"»-
3« verkaufen nettes

Mieiftl
echt ©afRa* für 3T1M150.

Angebote unt . Nr. 13037
an die .Bad . Dresse ".
Pot. u . tack. 1- u 2-tür.
Kleiderschränke ,

Chiffonniere. Garderobe-
schrank , versch. . saubere ,auterd . Betten. Rokliaar-
niatratien. weis-.. Resorm.
bett . eis . Kinderben.
Waschkommode . Nacht-
tische. Limmer u . Ktiiben -
tische. Waschtische, »ef.
u . Tischwäsche . Tiillvor»
hSnae. Store « . TllUbett -
decke verkauft billia An-
U. Verkauf . D . «utmann.Rudowtr . 12.

Schrank
Itssrt« . weift, u . grdker .Bild , gerahmt, iu ver-
kaufen . Vliinienftratte s.vart. Mi» . B4S870

An verkaufen:
vol . Schränk , vol . Mafch.
kommode mit Marmor,
vo«. Ovaltisch , «uei Pol-
stersttihle . aeschnivt . Schu -
schreibvult . KwderNaov-
ftulU it . starker. vierrSd .
Marktwagcn bei Bühles ^
Lauterberaktrasie 14 . 4.
Stock ©49988

Sl li &MMei
""fcssssssass " ''
4« Hocker, «extra stark !,nur so lange Borrat. üiu.abzugeben
. Stdaesser. Dnrl««v.fe-nuwtt*. * »t. (BohjiSof) .

Internationale

Einfuhrmesse
Frankfurt am Main

Offen für die Beschickung aus dem In - und Ausland .
Anfragen und Anmeldungen an das Mess -Amt Frankfurt am Main , Festhalle.

Doppel -Wohnhaus
beste W - ststadtlaae. sehr schöne 4X4 Zimm .-Woh -
nnngen im ^ tock , zu 120000 M au verkaufen.
WoSiowra ^ bald beziehbar .

Golonialwarsngoschäfi
mit HauZ . altes Geschäft , in guter Lage zn 10K0O0 .«
zu verkaufen . Gute Rente . 3237Ü4
K ?» Liegenschafts-Büro.® ?l " " tajrre , ?ivrkstr . ny. Telefon 2m.

Achtung !
Zwei gefetsl. gesch. Massenartikel :

ZonichtMsi M ©ccßöeaiefien KrummerNagel «•
Feststeller für Feilster und Türe«
sind sofort an raschentichtossene Firma zu verkauf.
Modelt borhanden. Z23759

Restler & Riegel , Effenweinstr . 19 .

Berich , vollstdg . Betten.Bettitcll. m . Rost . Nacht-
u . Waschtische. Schranke ,Kommode. Diwan . Sofa
mit Polster!t" >?!en . S "'r,
m . 3 AauteuilS. Schrei » .
kantmuDf. fffi » » . »kaiiee -
kervice u . nerichicb m

Verls, v . Riissek. Sanva -.
nenitr. 17. 323778

Kahrrad-Mä «,t»l,
foiv ' e SchtLuche billig zu
oerkauf . Zähringerftr .
37 . k. Kunzmann . i! !ZI ^93

.3u verkaufen :
vollst . Kinoerwaaeu mit
Decke , ein (kmaillierd . ein
schivarzer Herd , kleiner
4 rädriaer Leiterwagen.
Nähmaschine . Wasch^ r^NNlliNI' w : inamasch >ne b . Rvsse!

^tvlv, Tchivanenft .-. 17 . 323777M8. 4 . 216, mit gutem

Habe im Auftrag neue , moderne B49896

sehr billig zu verkaufen . Anzusehen in der
Emaiilier -Fackler -Anstalt Aohler,

MarkgrafensiraKe 43. 2 . Hos , Werkstättc.

Gummi u. 2 neuen Re-
serven . abnebmb. Feigen
mit Perdeck nebst allem
Zubehör zu verkauten .

Zu erfragen , „ - -
Biirgerstratze 9, 2. gstnrf . flremKr. 25 . \
Sihwarz. 3237S3 ;

Kinderkkavvstuhl .
Ktavvkvurtwagen.

Wasserturbine .alte NSbmaschiue
billia ab n̂a . L . ?schwen.' »M 223744

Sfnft neuer , groner
Schliesikorb

?u verlauken . Durl .-AIIce
Nr . 2S . S . Stock . Biru
vreter . 323621

MKSrbe. eW
Schlietzkörbe
sind billig zu verkaufen .

Markaraseuftrafte l4 ,Silbermann. Z23034

c « st-Auts
4 . T . . so gut wie neu. m.
viel . Erianteüeu . weg?n
zu klein . Einfahrt billig
zu verlaufen. Daselbstschön323792

Crdtcstvion
mit 2 Walzen, f . 600 M.
W»h . ?)!aner . z . gr -iu.

!Linde . Durlach .

Kindersluhl .
Puvvenwaaenmit Gum-
mirädern , billig zu ver-
kaufen , tlaftner . Tnr-
lacher - Allee 2k>. >l. 13138

fldlstfisstmgea
3 und 4 to . 40 Ps . , zu verkaufen.

Adolf Gerteis ,
Freiburg i . Br . , Kaiserstr. 160. »»0

nXfl . -FÜDtGrrad
' mit Dovvel-Ueberletiuna.

scde Steianna nehmend .
>m . satt neuer Berei !" na .

zu 1 «00 . H iu verkanien :
Serrenftr. 16 . Sinterds .

| Bcbn. 2?M2

Ae ! - ZImitt .
laut erba' t ., zu verkaufen .
4>«a^seld , Schuliir ^ Z4.

! Nnchlsiter . A!Il94 ?i

sowie 2 Paar ^^ ju
Sck,uhe 3» u . " *
verkauf . y.
strafte 54 .

©icfjfeanncuB
eine Partie. Handarbeit .
»>» verk. H«nn

Kost « « !.

narstr . « . I.. Lgd^ .

'darbeit . atter von '
• 10- 12 ff.'Ittt. 64. 1 01.Zabringernr . B4. j gpfieiiftr .

Mein - und :^ « gj
Z°? r DamenAMosifässer

neue , sow .Bohnenständer
u . Krautständer iu jeder
WriSfce au verkaufen .»49724 Durtacherstr. b?.
Ed . Becker , « jikerüieister.

Paar Dam -n»«^ %
mm 36/37. ^Efdiuw
j P . Herren'^tt» ,,^
(jft . 42/43 . 6 .
Maraus'. r . 0<t ***<'

Zu verkKNfev ?
Bioline mit Kasten.

aiites . altes Zilnktrinneni.3u crsraaen Ttain -
Kaserne Durlach . !iw-
vier 10N. »31923

nitiänc feine0810a , .
Herren - Uhren j

—

fÄSfÄS ; !m %äni

Plianino
Herre»- und Ipsi " , billig zn verlausen 3iih-
fafcrra» billig, abzuaeo. i ringeritr. 37 . I . B31895
Zähringerftr . S7,1- Stvck.
Knnzmaun. SB31899

Achtung !
FSr hÜ -Htl Mf

Chassis von kleinem
Wagen, noch betrsebifähig . . Maurer » Union "

Ein fast voüstSndia neuer HochspannnnaS-
Zkndn : lsa»t « t für rottereuoen Antrieb . Fabrikat
..Zieinens- Halske " s. 2- od . auch 1 -Zvtinder - Motor .Ein „Keniti!-Sier»aser" mit Leerlaufdüse illr
grö«. Auto- od . Lastivagenmotor, tadellos erhalten .Alle? zusammen ad Standort zum Preise von
000 Mk . zu verkaufe» . Näheres bei : N8S4aAdolf Dleflenbach >37, eteftroteiö . Fnftdltatlons '
.Geschäft , Evvinsetr >. B. T êleion «>«>.

Fahrrad
m. Gummi billig zu ver-

!kanten : Rmaliens» . 22 .
i ttibti. B4N82

Verkauf.
Etn Adler -Dretrad. levr

ant erhalten, mit gutem
Gnmmi. noch wie neu .
für älteren Serrn bei
S . Roth. NechtSaaent . 'N
Graden. 6779a

Für Wirte !
Wegen Geschäftsausgabe » erlaufe ei« sehr gut

erhaltenes Si » sik »verk (Siaitovo) von
Spiegel und Sohi: . Ludŵ.l

»Gold . Ret," gseu . B81873.2.1
s«!^. Rrn«»ial.

Zn verlaufen ein
Schreibtisch ,
wie neu. nnd «in
Jagd wagen ,
wenig gefahren . oder
Tausch für eine Biktoria-
chatte . 6766fl .2 .1Ferd. Holzer,Weiter b . Bruchsal.et»«r o . -vruchi

(btbraA -iittt
DoWkislehviill
zn verkaufen . 13114

Zu erfrag , ffttderten «
strafte 58, im Büro.

Tchlchiinuier
nett , nufsOoumuoltcrt .beftef»«nb ans 2 iioch-

mlt Marmorplatten. 1»l*fö,tonttn? t>e mitMormorvlatte» zwei
XoiletienfoieaeJtv ein.Svtegels«ranl. einenteandt -ic-iltiindetk ffttden billigenPreis von
Mk. 1N2S.—. 850088
Möbelhaus Kahn ,«Snl &ftcafte 22.

Kindr- lchl« szimmer,
weiß lackiert, gebraucht
zu verkaufen ?!S3K9I
Minier. Nvmmrrerstr. 18.. . .—. . —..„rrerftr.
Schlafzimmer- Slnricht « .
billia zu verkam . B31897
Zähringerftr . 37 . I . Stock ,Knitzmann.

. Betten.
votiert mit Federbett .LtSt?. Sckzran» gewichst .
1 Tktvnn mit zwei Sessel
zn verkaufen . 13088
Lessinsftrafie ZS, Bayer.Telephon SSS3.

Ätvei B31801
Hochhauptbetten

2 Patentröste , 2 Schoner,
2 Matraven. 2 Kopfkeile^Sreis 700 Mk. . »u »er.
ansen. Polster -GeschäftSteimel . Rudolsstr . 22.
Wegk« Platzmangel

ttt serltavfe «:
vl . sauber«
%<%$&

Komvl . saubere« Bett,iegestnhl. Schrank, ffa-
n «- ?c. .Waschtisch Nacht -
tW« u . f . n . verschieoeneS.
_ Marienstr . 78, —-♦Kästner ort
2 gleiche Bette «
mit Rost . 1 vrima Roh-
atrionienit*. 49, 2. St.

Anznseh. nmt S— 5 Uhr.

2 vol. » 81879

Betten
mit 2 BettrSsten u .
2 Matratzen und 2
Keilen . 1 eis. üiett-
stelle m. Patentrost ,alles nen hergerich¬
tet. zn verkaufen .

Kno <v,
AugartenftratzeS7.l.

Bettstelle
mit Z Kissen u. 1 Ober ,
bett in verkauf . : Luisen-
strafte 12. S. St .. Stb«.
Sicking « . SJ499G2
I eis. RiMIM
weitzlackiert. 1^0 m lang ,
mit Matratze , sehr gut

Küchenhocker ,
starke , vro Stück 0 Mk ..
Tische,
solange Borrat reicht ,werden abgegeben.JReMet, 3""'
Marie-Alezandrast . 47. H.

3n verkansen : weihe
5l » cheneinrichtnna, ver-
schiedene Betten. Federn -
»etten . — Schirrmann .
Markgrakenstr. 4». vart.
fBerkau fft ). »31035
Jii verkauf. : 2gebrauchte
tosfiiaor SflialraSen

o 1 Botiic Zeit3imettten als Einnnckel-
vavier . Dnrlach , Ritt-
nertstrake 17, 2. Stock,
b . Schenkelberaer . 130U4

An verkanten tt FlUaelpnmpe lAll-
weiter ?ir . 5) . 4iach wir-
keud mit Lustkessel und
Rkckschlc-stlavpe . kann
auch ein Rohr »I«" 5.80m
lang zugegeben werden .1 Bierdruckrednzier-ventil (noch neu).1 Gastnesser . 3ktam .als Zwischenmesser, bill.3u erfrag . Karl LeiÄ.Waldltr . 33. Stb. Ii . B""

1 Bettstelle
antü . i Flur -Varderobe
u. 1 Kleiderbüste . Nr . 4K.
zu »erkaufen : Sausii -

"
Gasherd

mtt (tcf«Miffcnet Plane
>ehr aut erhalten , zu ver-lauicu . Steinttr . 25. vt_h . Keldmau«. An «: ,', »w.«! n. 2 .n* .

Wz zu Mtüimfen :
1 Mandelin «, schön. Ton.
I P . br . neue Leder-
Gamaschen . 1 Reithose
a ?aen lange umzutansch .
ĉ Ieir . K Ewald . Garn.-

3i » imer Ü9 B5>Q078

Fahrrad B

170 .« u . IWovierprelie .
25 ^ , >. verk. «nsenstetn
l^ eorairiedrichstr . 12 . «'s.

Akkord - Zither ,
bereilö neu , billia ab-
zugeben. B49942
»:«garte « ftr. »7,2. c? t . r

tzi« aateds . Zmem«)
mit prima Gummi billig
abzug. Baumeisterstr^ l2 ..
4. St . Heaele. B499K^
U Herren - Fahrrad' reiiaus ^ t Gnrnmi.

Sebr>' !>. Weinga
Bruchsalerstr .

artend
44.

ÄlMtÄ W .Ä7Ä

Herren - Fahrrad
gut erhalten . m . Gnmmt ,
billia zunerkaus . BWN5>0
M «ller . Werderft. l7. l .. S.
Herren » » . Damenrad
mtt Gmnmi. sowie einig«
Decken u . Schläuche , billig
abzuseb. «achstr-he 58 .
1 . St. Gerling«.
Serrensahrrad m. Gnm

mi »u Verlans . : Schirr
mann. Mari ^rasenstrafte
Nr. 43. BS19N

nrad , gut erb..
billig zu verk. »49992
Jrion . Wielc>ndtstr. 20.
Herrenrad ,

Wanderer , für 240 Mk..
m . G .. »u verk. »49994
Siriebich . Moraenst . 53 .11.

Fohrrad . stark gebaut
Gummibereisuna . billigst
zu verkausen . Hartmauu .
BSckhstr . 40, 2 . St. «31947
Seitenwagen

für Motorrad zn 120
zu verkaufen . Angebote
unter Nr. 323756 an die
„ Bad . Presse".
Manser-MIe

S mm. mit Anlchlagkolb
zu verkaufen . Zu erfrag
Erbvrinzenftr . 30. 1 . St

Hahndrilli «q . (5al .ltiXv,
3X72, neu . Hahndovpelfl ..
Cal . 12. gebraucht, Hahn-
dovvelil . , Cal . 10. gebr..
an verkauf , bei 323772
Waffen - Ratzel , Kailer -
itr. 229 . Ein « . Hirschsir .

Televhon 8383 .

sehr leichter, fast neuer
Wagen mit Narbenfchei-
n « ist vretswert abzu-
Seben. B49S60

iugartenstraße 4. vart..Schick.
Leichter Federn -
prilschenlvaqen

10 6t « 20 3tt . Traolrakt.sowie ein 2r ?.dri » . Hand¬
wagen zu oerkauf . Bach-
ttrasie Ä tm Laden dei
Ludwig. Anzus . v abd ».

halt!itoaten , noch gui er«ten, billig zu verkauf.

^ hoto- .ftpparat
9X12 mit Metallstativ zu
verks. Anaeb. unt . .'L3782
an die .»ad . Presse".
9X12. Querformat, sucht
Sit kaufen »49900S . I ôhr , Techn . Hoch»
fchute . Ehem. Ahteiiung .

lai
2 kl. Reisemaschinen . so

Morgenstr . ^ . Illr . 3"° '
Einige gebrauchte "- a

Registrier- ,»nd
KontroÜkaffen

vreiswert abzugeben,
45. «ierkle. Kasse nban»,Hc idctbera . Göthestr 1.
Äitk,?«as !Äine 130 .*
Schreibmaschine 65 A
MandoNne 55 .«Biotine 40 M
Zither 15 •«
zu verkf. flnnjtnann,»31901 Zährinoerstr .37^.

Billig zu verkaufen :
S Stück verschiedene
Gaslampen

Kaiferstratze 87, vart..
Siyer . 323664

Ättib;rbnticiiKtititc
mit Gestell . ftindcrftuM,
Waschttfw mit Marmor-
vlatte . sehr billig zu ver-
laus. Wiarlarlckrnstr. 14.
im MöbelgefcvSft Silber¬
mann. Ä23R33

Waschinange 33°**
billig zu verkauf . : Schil-
Iri , Amal ' -nftr . 22 . I .«ütertjattene .828686
zu verlausen. Maier,
Schumaunstrafie 8 . 3 . St.
Eil WM ElSSM
sowie ein Firmenschildn. GaslScker zn ver¬
kantet -. »50030

Rndol? Rartk».
Kaiserstr. 53 . im Laden.
Zu verkaufen:

K »vier»reffe, sowie ein-
sache GaSlamve. beide ae-
braucht , i'ebr aut erbatt .
Kailerallee 1391 . B ',0080

Allmihiilz
cBaubol, ) dillw m ver
kaufen . Wik», ? «chrvth.
Maria-Alerandrafti 48 .

Mauersteine
sowie Postamente ,■btt l.ment-Märierdeckel.
m «nt - Fedsterbänk« ?«.
Hill , zu verkauf . »49900

Wilhelm «chrvtl, .Marie - Aleraudrastr . 48.

bei W o I
ftti "

Schleifstein
für Sfnft-. »and- u. Ma¬
schinen Betrieb. 400X 60
mm . mtt Wasserreaulie-

Vachncr « rillte billig oözuiiebctt :

däii ĉ mit (Goldrändern)
können abgegeben werd.
zu Mk . vro Stuck vonPlus Läicmter,Zttligq-' igr !t>ahen).

1 neues BrolliauS -KoN-
versationslerikon, 17 Bd ..Ansaabe 1910 . «50074
1 neu . KKufer
von 15>4 Meter Länae.sowie 1 Paar schwarte
Verrenbalbsanihevreisw .
zu Verls Erbvrinzrnstr.Nr^ l lll . Suber .
Briefmarken -

sammlnnG
4000 Stück, sstr Anfänger
geeignet , zu verkaufen .

Adresse zu erfragen it.
823791 in d. „» . Presse'.

Zu verkauf
1 Paar eleoa^''

Hochschaktstiesel nC)i
arveit) . Gt . -j^ (Sit. „Paar
bei G . llnl!"^''"
strafte 7 . —■—
2 Ä - Hk

4 % # 5
(Ä n ) Queues i
Billardkreide
alte Dorfelder, vr .,
zu verkaufen.

Anfrng . unt . Nr. 6659a
an die ..»ad . Presse".

I <!nta« «v mit Weste
und gestreifter Hose, sow.ein neuer Ivnriste»'.-

4 We Billardbälle

Ein«.
' Hirttbvr

Größe 27 cm .
verkaufen.verkaufen , . x . i--

SZ - H

iGardinen -»c'^iM °
anderes z" rn zMast-Anzug, j ü- m

neuer , braun, mittl . Gr.. ?i»« ,abanoss>-
di« . zu verkciuf. 323686
fi . Becker. Schneidermstr ..

ftnUcrftrofie N-, 37,_
Neuer »50004

Sakkoauzuft
von dunkelblauem Che-,
viot . f. mittl. Grüfte , im
Auftrag zu verlausen:
Radrmacher . Friedenftr.
Nr . 25.
Leichter ,
mittl. Größe , für 130
zu verkaufet«. 323774Bad. 18le »l>er«fltUnit,

Zirkel SO.

Lff . - lliiifmi
seldgr . Trieot-Rock und
Hose , sehr gut erhalten ., . verk. '̂ teinftr . 2S , vt .
bei Feldmann . Anzufeb.
zwisch . 12 u . 2 U . »*»"
Neuer »500f.4

Zivil -Mantel
aus Mtlitärstoss . etn B .
14lar. Trauringe ,u ver-
kaufen : Seift . 1 . Bad.
Grenadier-Batl. . M .-G .-
K .. Grenadier-Kaserne .
Stube 45« . von 5—6
Ubr abends.

neu eingetroffen , sowie
ftutterftoffe zu sehr vor¬
teilhaften Preisen . 3.1Evertz & Co .,
Hirfchftrahe 38. »31829

3 rn
90 cmMilitärftoff

marineblau gefärbt , für
150 ut zu verk. »31887

Heinrich Becker ,WtÄrlmstr. 44. Stb . II.
SchWrMener Hut
und w . Blnse für Mab»
chen von 10—14 I . billig
abzugeben. Schnmacher.
Augartenft . 97. Ii ., r.

Filzhut
(steifer ) , fast neu . billia
zu Verlauf . Erir Las».
Hirsch,tr . 67 . T. 323739

Ein beinahe neuer
Zylinderhut

lm verkauseit, jv4W
Zoöer . Bernhardslr - 7,.

Iakett -Kleid
für kleine Figur z. «erk
Stein»tr. 2S. vart. bei
Feidrnann.
»wisch . 12

■m: vart, beiAnzusehen
n . 2 U. B

Äaekeutleid
und OeinenfTeit1 billia tnl

iaravanv ^ --^ , .

erü

zu verkau' - '^ vr.̂

«enfinaer

" "
, n &

» SvjI

»fta « « '!,'

. * . " ; * v , i *. i'iiuw uvflurvvtH . miu >v ciiir ■' i ' ';ii' IM,UM ""-*i .raSe .ll. o. St. »49888 k . Rockel. Auaortenltt. "crloufcn. Link . Mtlti :Ä<nt»ler verbeten . iWir . 19 , «60016 - «t . A. i SW8» <
erkauf, 1*
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Usi?e 7,

2
®

!' rnhi « wieder fort
e,n ^ ° hn , wir machens
Sc " 0n mit „ Eabohn "

Die aüerneueste Revolution rnrn ^ mm

ES MI Uli l @ fSKl sraasi
yy

v»-,-«ctöotsbi ;

E & BOH
„ Eafcöhfi "

, die neue Farbbohnermasse , färbt und bohnert gleichzeitig . — Jede Hausfrau ihr eigener Maler .

Nagelneu werden abgelaufene Fußböden und Linoleum . — Trocknet sofort . — Klebt nicht . — Hochglanz !

Eabohn ist fru allein eäraseEii . Caesclriaäfföeri 2bu fiatsen : 12757

Oststadt :
Georg Fey Wwe . , Qeore -friedrichstraße 2
Rosa Frühwald , Veilchenstraße 16
Alb. Piatthelcher , Humboldtstraße 17.

SQdweststadt :
Fldelitas -Droeerie Otto Fischer . Karlstr - 74
Otto Qerspach , Augustastraße 20.

S & dstadt :
Drog . Kar ! Kraus , Scherrstraße 12.

Mittelstadt :
Drog . J . Dehn NachO ., Zähringerstr . 55.
Drogerie Ad. Vetter , Zirkel 15 .
K . Hell , Waldstraße 89
B . Oser , Waldstraße 5 .
Karl Roth , Hofdroir . , HerrerHÜr. 26 ;28.

Ferner *, in sämttichen Vorbaufsselten dar KoSa

Weststadt :
Otto Schwab , Kaiser - Allee 115
Drogerie Jak . Lösch , Körnerstraße 26
Ludw . Augenstein . Körnerstraße 40
J . Maurer , Ecke Vork - und Draisstraße
W . L . Sie ^ rlst , Ecke Kriegs - u . Bunsenstr .
Gottfried Hoferer , Schillerstraße 33.

Generalvertr . Heinrich Sohlerf ! nh . Slams Kari - wiifseimstr . 40 . Fernsprech . 549 .

OsliarDcSef
er ückenmacherund

P . Damen -
'

Jiseur
. Geschäft

" alserstr . 32
Tel . 1363 .

G
„ Leere

jjfoiflasciien

vJ
e" den Odol -
" fsstellen zimick -

10 p. gekauft : A529
6 • pe ' rofie Flafche ,-— - kleine

Moderne Frlsur &n — Gnduixtio«.
Damc .ihaarwasotiurtg mittels feinster Seife
(Waschen und Trocknen unabhängig von

der Gassperre ) .
Haarsohmuck — Psrfumlrten .

Hauben - u . offene Haamotis in all . Farben
U.Größen einfach , dopp . u . ans Kunsthaareii .
Spezialität : Haararboiten in bekannt

=*= = erstklassiger Ausführung . == ===
^

* X5SZ2 & Sa& SBBgStBtH SSSSR ?TS ;SE !ä?Sia # /

Ülrti 'fii «! die Hausarb .5̂« jisj . a , übernimmt ,
zum sofortigen eintritt
aefurbt . Nicolai , Back
« _ M» ratze 23 . SB310S9

Stotzkarren
mit gut , SVebern. ca . 10
Ztr . Tragfähigkeit . , n
fentien aeiuciil . <Scft . An¬
gebote an K . ©otfuttetn .
Soft cnftr . 21 erb B4079K

Appeilmge « ,
elegant . aus gut . Hause
, « qefncht .
1S109 Nrirak ' itr . »2 . 1.

Puppenwagen
zu kauf . ges . Ana . u . Nr .
S23788 a . b . „ « « &. « teste - .

rL̂ nes
**18* * bess .,

Lzhnhaus

^ ,n gesucht
*; '

PapageiKafig
zu kanic » „esncht.

Angebote unt . B50090
an die ..Bad . Preise

,r-
■u2*. SrS ?ÄKa.

ca . 5

WMM

ftVg
-
jf 312 *1

. . Merei

• Ähf « ! ®

HiWLKix
— « Äs »»

fetaJi ^ ^ rank

sssFiSöwstr
v uaratiubei

. . . . . . . . . . . . iflueb re¬
paraturbedürftig ,

kauft jederzeit « 4Ü33S
Waflen -Na «;« »,

Kaiierstr . SS« . Eingang
Hirichstr . Tel . 3383 .

für grobe Maur ( 1,90) ,
getragen , . aber gut er -
halten . gs >. Angebote an

Schuck - r . B ' « --
Sauvtiverkstätte .

Eingang 39iclflith (ftrnt ; e .
Zu kaufen ge ?« iht :

1 gut erhaltener
Herren -Anzug

für mittl . GrSste . 20 ? !.
alt . Angebote an WlS -
Niowskn . LamevNr .

'>!>.
2 J3totf . 8M1929

Zw ksufen geladit :
Netrag . « leider . Schübe .
Wäsche . Witen . Ml,Min -
strua :cntc und fonil der ?
ISiiedeneS . Postkarte er -
beten , komme ins .?>nuS .
ÄMten . DurlacdcriiraK «
« r . TS . 23399

Alte Bcrren -FiiSJ -
Hüte . Sylwder . Cha -
ocoti tilaauc kauft stän¬
dig © . aoJiwtaffr Karl -
Kriedrichitr . lk>. N4919S

2 Mierhstt . Mlitrahe «
^

Hn at
"

ayer .
ttttt &e 59 . il .

ser

SHfeS
BKtrfrfiön

eustr . 0.
710?

"

VlirW

C
» r ' FrieHUfc,t

u(,c,l,t6 <-
Müller ,

fÄSt
»

^ Uentü re
KAM

L
'
Mch - r ,

«» ' S m kaufen
I # «

> v » »^ eige

^ °'
° "

!Äer " I ? '^
"

w
*>49868

S28721
SäuSsn »«w -Ät !

Gedern » Betten
Schirrm « ,« ». Markara -
fenltrabe -iS>

Hausierer !
erhallen lohnende G «.
brauchsartikel u . Neubei
teu . die aerne aekault !!<
werden . S23512 r£

Amal ienstr . 39 . 2 . 3t . 11

au ? gittern Haxl ■. daS gut
nähen u . bügeln kann
und bette Emvfeblunge »
!aufweist suciit A19 »9
Krau Dr . t» . £ 3i ; e » I,ci5 »
ast « i « es», A .Lörrach (Vlö.j

Gut cinVsoSlenej . täckit.

von I interner Käme
HerrscliastsbauS geiuebt .
Köclilu vorbanden . Zu
melden Eisenlobrstrane
Nr . 7. SS31.909

Zersier - Mdchezl

in a . ßmts - MDchm
für sofort gesucht . l>7i>7a

.Hotel Arethel ,

Hin
Kinderio ' eö

facht elirlicheö
Ehepaar

323775

WÄMlMiiiMädchen ,
?okort -ics ' rÄt . k? ' s>0S2

Hotel Grossf bat etwas kocken kann ,
gegen Hobe: ! üulm , für
so,ort oder I . tseotember .

Veetliovcnitr . 8 , Iii .

tffiünepep lE ' i . } » * t

Ksier ii Vertreter

Alte , lsistl »nas »i! v !« e
^ ga !til »s « cni -rbü !» sucht « « r brauche - ,
[ kundige , eingeführte , solvente

sofort geföfSt . «7B5g
Slcrl Wa -lne » . Wei » -
baudlvn ?!, D » ris «d .
SelbASndiger , tiiÄtiäer
Ii - Hütt Blechschlosstt

er sich iin Anfertigen
kleinerer sBIctbliel 'viItcr
versteht u . im Autogen -
schweifen gut auSkennt
sofort ntitHbt . «808tt

Maschinenfabrik
I . DiofZc ^ dacher Söhne

tSwiwncn «Badens
^ Ftcilhafte Siicifcit»

beimaftigitiiofinftct
tUdiJiaer Srtiteiner

im Aufarbeiten von ver¬
schiedenen gebeizten und
poliert . Möbeln , die sich
schon in einer Werkstatt
befinden . Näheres bei

WoU . Werd - r ? lav 51,
.'!. Stock . M !7ki5

mit Reparaturwerkstatt »um Vertrieb
von 2 Typen .

Geil , auifübrl . Anerbieten unter
Nr . A1 !>« 3 an die (YeschästLstelle der
„ Badlscheu Presse " . 3.2

Schichnnacher
svs» « -atMttei VörWer
PtMUlN « . ' 29W .3 .S

G. Meerasati «!,
Schillerstr . Ä4.

Hilfsarbeiter .
H ! lssarbei : eritmen

rtclttau 328773
Färberei H . Thomas ,

Aka »e« ieftrakie 26 .
Tuche per losorl in mein
Eisen - und Maschinenge -
schäft einen K7S4a

Lehrling
lilreaUtifch , Samstag u .
Feiertag aeschlosieu », Mit
u . L° gts im Hause .
Sk . Roi >S. Mafchti »e »-Ge -
schüft . LiÄt -ena « . Baden .

tiicht .,sür daue rnd gesucht
Färberei Reifer .

Körnerkr . 1« . 12772

3n * einölt :
Brttütttictfe für 2 Betten

mit Untertan ? . » 50024
fttaa Sieder.

Maricnflr a ks SS .

vorftange

über 2 m Länge »u kau -
im gesucht . Auaeb . mit .
Preis an R . Mor ».
Luisenltr . K l . V . Z237K5

Schnauzer
iunaer . Pfeffer u . Eal «.
od . sonst iunaer . ward -
sanier Sund *u taufen
gesu -Ät . Angeb . u . Nr .
B50OO2 au die !Sad ^ . Vr .

Junger Kunb
<Rottmeiler > , u tauk »«
««sucht. A » geböte mit
Preis unt . 323579 an die
«« eschästvst . d . . Bad . Pr " .

die selbständig arber -
tet und im Verkauf
bewandert ist , aus 15.
September

: gesucht .

KM . A . SAM ,
Eitliv « »» . ,T" a

iSie haben GlüF !

wenn Sie für uns . neue » , fenfailonell . » . auf i
l Jeden verblüff , wirkenden Massenartikels

mit dem ein kolossaler Absav erzieldar tst . >
da Jedermann mehrmaliger Käufer ist. die j

! PlatzveNtretmig
!

! erlangen . stüricd .Privat - u .GcschLfismann Z
» ass . Uber 10O' /» Nuöen . keineLicenigebiibr .

! Äliiven . die sich ein hodcS , daucrnde » Eink . !
! sichern ivollen , müssen sirli sofort melden uut . I
' '-i S7J8 W . an Hnvait fHa .,se « tzci »r ^ .

Mädchen -Gesuch .
! Zur Beihilfe im Sans -
hall wird aui l . Sevi .

! ehrliches , sauberes
Lkufmiidchen gesucht .

. Näv . Kroncnftr . 9 . Sin -
| j tcrpqus . siiteCer . B319M

! Ein ig . . lÄutentlasscncs

! welches '.u Sause schlaie «
iann . für bliusiiclie Ar -
beit aesuclit . B49 !N4
Äiwrinaeeltr . U . 3 . 3t ..

Wage » fneckt .

tlriegsbeschSblgter lürtit .
»vttfcuffltcfiitf ;

filmt auf 1 . od . 15 . Scvt
gute Siefliimi in ÄarfS *
rube » vd . Umgebg . , ebne

u . Wohnung . An¬
gebote unt 323786 an
die Bad . Press « .

Uriegsb - ich .Higter ,
23 rtnbre alt .
gcicrltterHischker .
fucki Stellung als Aus -
icher oder Vorarbeiter ,
gleich welcher Brauche ,
Angebote unter 3237 » -
an die „ Bad . Presse " .

Ei » ehrliches , solides

WN ^ VßHGssS
iür Küche und Haimar -
beit gesucht . 12952
Äerderstr . 88 q. Strauß .

shrlich. Milch«
fitr alle Hausarbeit , wel¬
ches auch etivas kochen
laiin . uci gutem Lohn a .
guter Behandlung sofort

; gesucht . 3 « erfroren
Zi «»mo ?« a »u ».

Lachrieritr . 1 18110

1Bvitlcr A .°G .>. Berlin ( AW03

Gesucht wird aus 1 . Sept .
,em braves . fleihfoeS

Mädchen
das schon gedieut liat , für
Küche » nd OauSbalt zu
kleiner ^ amiiie . 13110

« ellortHe . 8 ll_

Schneider
flicht Befchästigung aus
Lteserunqs -Arveitcn An -
geböte unt . Nr . B5003S
an d ie Ba d . V re ffe .

Friseurgchilfe
sEls . Lolbr . . .Flüchtling )

fucht Tt - lluna .
wo Gelegenheit geboten
tft . Damenfrifferen und
Atanieure verfekt ?u er -
lernen , evtl .. als Vo -
lontär . Gcil ^ Angebote
unter Nr . B49492 au die
S!>rl,ifche Bre ffe eroel en .

Privat -
BAegcrin

ir' fiuscht sofort « ine
P s l e g e zu übernehmen
od . Führung eines Haus -
Haltes für alleinstehend .
Herrn . Angebote unter
I .,. S' . JOK an Htaascn -
sieln « -Voller A .- ti .'.' a .'; r rat . liawi

besseres Mljcheti ! M
da » etwas nähen und
bügeln kann , suchtSt «l -
l , » n in klein . Haushalt .
Ange ' >. » . Nr . i !28753 an
die „ Bei ) . Presse " erbet .

anaBBBS <nj >i!si !Si *~'C,*' ■»i

Tausche 2 Zimmerivrb »
uung . Hier , gegen

2 - 3 ZilMI - itü ?
in .3>i ; rlßch . Eitlingcii
oder Wröbutge !>..
Angeb . unt . Nr . ,'! :A!7!l9
an oir Vad . Preffe .

wvl » iM55t8 ?̂ Ä .
Wer tausch « cinc schöne

L- - 3 ^>immcrwz :, :: !i i > , n
Karlsruhe gegen . i -je
schöne 3 Zimmerwobna .

Zubclior in Pfo . -,»
V Annevoie un ; i' ir .

123683 an dle Bad ^ r .

Junger Mann
<Els .»Lotvr . . Flüchtling ) .
30 alt . Verb .. 1 Kind .

sucht Stellung
als 'LIcrdcnIlcaer

oder . K ntfcher .
Bor Kriegsausbruch in
Reitschule tätig aeweien .
Angeb . imr . Nr . . ?'.2Z72«!
an die Bad . P ?>>ffe erb .

Drogist
*. St . noch aui Mil .-Büro
tätig , fucat >!ir nachmit -
tags Beschästigling . An >
»ebote mu . N «. Z2 .379L
an die Bad . Prell e .

Atll . ÄOllsW
m . all . Kontorarb . ver -
traut , ante Evrachkennt -
nissc , sucht Stell . Angeb .
unt . Nr . 323755 an die
. Bad . Preise " erbetci .̂

Mädchen
oder Stilfee ses » cht .
iu gutem Hause für svf .
oder Z. Seot . Näheres
unter Nr . 328781 iu der
„ Ä - d . Presse " .

» iMckcknß

für KarlSrube uuö Umgebung

prövlDMeife sosorl zu sttgtbe » .

Grobe Berdienstmöglichkeit ., da nur
1» . Qualitätswaren erstklassigerssirma .
Herre » der Branche bevorzugt . Eil -
Angebot « erbeten unter M « »

Pa « l Jahn , FrMill
't a . N .

» iütlWH 46 . B31871

SöEei "

wOlcheii die v « u « » »b .
os ? v,chtet l«nS
toche « ! « « » . » >» * ;ncr
Slt «r « u ® aate seiticht
c.jti s . « ntiemft . ÜfiSSs.
lfttliaeerltr . tt . part
Befsere «

Kiuder - Mädchen
slir vor - u . nachmittags
gesucht : Amalienstr . 24 ,
2 . Steck . B '« 040

LeiirmKdchcn
für mein ttöi 'SJ! ». K » ld »
« . i35Jj>sri » . - (ätfcUäjt
gesucht . B31917

EiQh . KaEXeS ,
1 Am Siabtgnrien l .

b . neuen Hauvtlialmhos

Moderne
k — 8 ZiMtmchMS
Nl vermieten beziv . ? i:
vertauschen gegen eine

3 Immerniohllizv ^ .
Angeb . unt . Nr . 328483
an die Badifthe Presse
erbet ? " .

Gemiüüolies Heim ! B <!""
2 ichbil möbl ., sonnige

3lmmer , in ruhiger , fei -
ner Lage . sür kinoerioses
Ebevaar geeignet , mit

V. iz Pe « ft0R , elektr .
f)t und Zentralbeiiuug

Sit vermiet . aur 1. Sevt
Hci * lei \ ® * iima « nft . 8

Möbl .

D immer
mit Citii und Beleuch¬
tung in rubiaein Same
von Student ver iofi ' tt
oder ipiiter aeiuei ' : . riu -
geboie . nnt . Nr . <70
a >i ^die „Bat ; Wseife ."

Edebaar sucht mvbliert .
Zimmer

mit Küche od . « iichenüe -
üüÄuna i» « arl - rube od .
Umgegend Wort od i .
Gebt . Angebote v. 'Ar .
B50012 an nie Bndiutic
U3teilt .

Alictnslciid Herr . T «' Ver¬
mieter . pliukli . in , -. D«
Ich . inchi ioiort «retu .di .

Aunne Krau bittet i
einige Stunden

VcschÄstmuug
gleich Wels . Art . Auaeb .
nnt . Nr . .^23780 an die

Bad . Vrel fe"
. er beten .

K » welchem guten Ne -
ftanrant oder Holel kann
aufgeweckt . Kritutei » das

lochen
gründlich erlernen ? A >i<
geboie unt . Nr . B !i0000
an die Bad . Presse .

MUieries Zimmer
aroftes . mit Schreibtisch ,
sofort ;u vermiet . ^ rau
fcei <= Wwe . . Sofir iü . 80 .
3 . 3t . lks . B49944

M inlöl. Mm
«int 1 . Oedt , an besseren"
Herrn su vermieten .
Z23745 knifft ,

(vjpr' htfir r>(!
© ut möbl . Zimmer

ver iof . , u verniiet . : « u
dolfslr . 3 . 3 . St . . l . ^ reich,
gauer . B31941

Gutmöbl . Zimmer
evtl . mit Pension iofvrr
oder 1. Sept . au nur bc "
Herrn zu vermieten .
LoS »ln,an « .Lieb - nstei !t '
siiske 2. 2 . St . B49974

Kriegstrche 88
sind i 3in «« «er mit je
3 Bettelt sofort zu wer «
ittlctan . Ebeiiäaselbst ist
ein Gant Mir Jan ?
stunde » äffend ) zu ver
« ebern 13153

?V. Obenheimee .

Schöner heller Fabriksaa !
179 gin . evtl . mit Lagervliiti m . « eitere «
Uchkeite » . auf 1 . Oktober 191 »

.? » vermieten .
> In den Gebäuden wurde eine Tchuhfabeik

betrieben . Arbeitskräfte sind vorhanden .
«Äefi . Antragen an A1992

N !! rs ? -!i^ >! !s! sro ! t a . Baden .

im Zentrum der S .adt
od . ÄabnbSl Allbe An -
geböte unt . Nr .
an die B ad .^ Vr >. lic .

Zunge » Brautpaar
fucht auf sofort oder auf
i . Okrover 2 oder 3 .v .m -
merwohnunq mit (•■' flt »
(enatit ii . Angebote Mit .
Sir 3 :V» i5f» an d e •; >««
dische P resse" erfttteu . ;

r . ür einige Aiochen outl .
bi » 1 . Oktober
möbl . Zimmer
Nähe Kühler J! rüg . mit
oder o !>nc ftriiijftttrt . voit
JudttstriebeoMten « «) .

Äugeb . iint . Nr . 13152
an die .. Bad . Preüe '

Akademiker fucht ioiort
oder 1 . Debt . arokes .

Sofort stewcht ,

tüchtige Flickerin .
ivelcbc auch Herrenhem -
den auszubessern ver -

!ht . Näher . 323750 .2 .1
euberütraüe «i , 8 . St .

liliSISj

12 - 1500 Mk . monatlicher
Verdienst , für luigien .
Artikel gesucht . Angeb .
unter Nr . B5004S an die
.. Bad . Presse " .

18141

■
$ Pv3

»»Set.

Klkiiikrsxicler
für SamStag abend von
8—- ti Uhr it . Sonntag von
4—11 Uijr für aas Licht -
fviel -Theater Brette »
iofort gesucht . K78va
^ !« efl . Ai ' geöote an
Uritz paukt , « isitet »,

Mel anchtdonltr . 18.

Sto ' « dl erst» .16.

Welche Zigarre» - uni5
ZiMetteu -ZiabriK

eil He ?sNass . die « ertrewn « ,, .
Laa »r auf eigene Rech -
uung übergeben ?

Zuschriften uni . 328758
an die . !<jgd . Preise

später ein äuherst ehr >
licbes . zuverlässige ? , bess.
VILeietisi » für Büfett
und 3immer,nicht unter
25 Jahren . 67il'xi
MlitaUngerer * Ww „
Reit , zur Kanoenbrücke .

P !vr « l!ei «n .
Zu bald iuvg . s>rc!!ileii

Sich « für sofort oher

» « z iüM « »
Wir Jüchen für unser Werk einen energischen, ! sucht sofort junger Mann

sleihiaen und gewissenhaften . Bortier mrt anter an * ähnlichem Veruf .
Haudschriit . Geeignete Bewerber wollen Angebote ! xingeb . unt . Nr . 32374 !)
n : it Lebenslauf , Z - unniSabschritien , Bild unter n ?, i,ic „ Badische Prelle "
Angabe des isiutrittsiages » nd der iUehaltS - erbeten
sorSening etnretchen . KrieoSbeschiidieter wird
bevorzugt . 6792 »

Eisen - u . SwhlWc ? Ke Hazlach i . K .
WtliieliB JlaJßR .

Ei -i WM . Irl .
aefcüien Alters iiiöt
Stellung i » einem klein .
Haushalt für Zimmer u .
ioniiinc Sausarheii . nach
Karlsruhe ausgekchlofi .
)?!naeh . unter Nr . B49980

! !!
fucht per i . Sepibr . oder
später Steile iu seinem
und guten Hotel od . Pens .

Angebote an
B . Bau mann . ? s? rzl >eim

Marrtvlab 4 . B 51'"

iiif
aus befferer ftamiltc als

Stütze
gesucht . Dasselbe muli
im Kochen und Haushalt
erfahren , ebenso kinder -
lieb fein . Mädchen und
Waschfrau vorhanden .

Offerten mit (yehaltS -
ansprüchen , ZeugnisstN
sowie Photo erbittet

Avoil ^ kr Eiga ch .
bei Kreibnrg ii818«

i ? »ad . Schivar »wald >.

HWShSitttl « .

"

Gesucht wird für ein -
facv bürgerliwen Sans -
halt . Sandwerlerst .. selbst -
ständige « Geschäft , allein -
stehende Person , gesetzten
Älter » , welche sich bereit¬
willigst allen bäuSl . Ar¬
beiten unterzieht . Ange¬
bote unter Nr . 32377 (5
an dic . Badiicbe Presse ' s
erbeten . i

Rtiscdaine »

Millioucnschla ^ er t . Ranges
a c s n ch t .

S »a . Apparat , von Amerika eingetroffen .
Jedermann ist Käufer . Eine Kundin sagt »
der andern . Glänzender taufender Ber -
dienst . Anfragen unter Nr . 32871h an die
„ Badische Preise "

Vertretung .
Ein seriöser , tüchtiger Kaufmann , in den Sofien

Lebensjahre » , der bel den Konsumenten tu Bade »
gut eingeführt ist, sucht

Wem ^ emettiig
eineä leistungsfähigen HaufeS . Derselbe ist auch
in der Lage , den Betrieb zu leiten und zn organi¬
sieren . Anerbiet . nni . Nr . 323747an b . „ Bad .Presse " .

Gesucht
ii für hier und auswärts gut empfohlene

Köchinnen

Beiköchinnen

Zimmer - u . Hausmädchen

Küchenmädchen , ww, -

Vüfeikfränleins .

3eugniffe mit Bild an :
Stäbt . Arbeitsamt

Kachabteiiliug für das Hotel - it . Wirifchaftsgewerbe
ZLbri » oerstra » e W - ErdgelchoK .

>onntags geSfiuet von 10—13 Ubr .

Zuverlässiger . Innger Mann . 23 Jabre alt , der
seit der Eltern Tod zwei Jahre d . elterliche i^ e-
!>!>!iit ( Fisch - , Wild - nnd EiSbandlung ) selbständig
führte , sucht , da dasselbe erbieilungswegcu ver -
äuucrt wtrd . irgend eine A1051

Stellung
■

in lUßfterem Betrieb ober Büro . Suchender be
sihr auch verschiedene Kenninisse im Bauberuf .

ätraclc , Baben -
3 .2

ack .

für Pavierwgren in gün -
stMer Lage z» mieten «e -
surut . »lic od . obue Wvb -
nun « , evtl . für 1 . Sevt .
Angebote u . Nr . !23521
a » die „Bad . Presse " .

Lagerraum u .

2 Vnroränme
gesucht , möglichst im
3e >̂ r >tm der Stadt , auf
1. Oktober oder früher .

Angeb . nnt . Nr . B4U978
an die „ Bad . Presse " .

Ehepaar wünscht

Mm » - UM
liebst Wohnung

zu üverneymen .
Kaut , kann gestellt werö .
Angeb . » nt . Nr . » ÄI01I!
an die . Bad . Preise " .

Mnwteufiii
4 Z . -Wobnuna im I St ..
(Sifeflfiadt ) ae .i . 3 -4 „s .
Wuhnun « . nur 2 . I . St .
» mich . nnt . Nr . Z2372Ü
an die Bad . Presse erb .

Offerten erbitte an Ö .
Baden , ftreua ' traft e l .

Zwei Schwestern ,
« ebs « S « tttelbr <»nche . « ll vri -n «, ZeaanUscn
nnd Refer «» >; en

suchen kidizii Stellung.
« naebote unter Rr . an di « „ Bad .

Presse ^ »rb « tr » .

Me Mhümg

vsn3 - äZiMMl
mit Niiche u . ^ „ behÄr
wird von einem kinder -
losen Ehepaar per Ivfori
oder später » »< Mieten
aewcht . Angebote >int .Nr . >3189 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Oststadt oder Gegend der
»irieastrasit bevor »u»t .
Angebote mit Pr i -3 « nt .
91 r 323781 mi die « c
hische Prelle erbet im
Wiauitii ' fucht cini 1 .

Sept . inövlicrtes

gm liebst . Weftstadi Au -
g .'bote u . Nt u >i
die Bad Pi .' ff .

ZUMs
fiicht «ji Si « « er .
cvti . m . Kitchc nl ' ein 'i nnng .
Angeb mit . Nr 2;: i ' )!i&2
an die „ Bi .d . Preise " .

Wßi \ ZiMsc
mit 2 Betten ieifir . V ' tnt »
von 2 Herren ruf ■. cev -
tember gesiichl . An -:ed .
unter ') ! r B4v9s >i ' i • • die
Badifche Preffe « U -eieli

gniBester . Herr
i . Eeptewbcr

inni .

ml Mb!.
mit fevaratem EinAgna .
Ostitai, .' bevorz at . ring ,
unt . Nr . 323795 an die
Badifche Presse erbeien .

Jii -wer . Kc ' iiman »«
f!)Iei !e » der ) r » chr im
3entrnm oder . iäbe
Bahnhof

IMhZ . $ 811 «

mit Licht nnd « coreib »
tifc !> zun » 1. » .

Angebote >t . SaST« » en
die „Bad / ' - reffe " .
•Hellerer , beff . Herr . Ge -

schüitslnan » . läng .'ieit
vier tätig , inchi

8 « { ffi8ÜI .
evtl . Wohn - nnb ' Tch' gi -
zimin . r , mit elektr . Licht ,
n . giiter Bedienung , b r
Neiner Familie . Nä »e
Mübtburg . Tor od . >?ai -
ser -Allee bevorzug !. An -
geboie unl . Nr . i2SVS»
an die »Bad . Press « ' er -
beten .

Oisizier i ucbT fchön
möbliertes , geiniiilicheS

Zimmer
mügl . elektr . Lichti Weit »
nodi ober Zentrum , für
sofort . Aug . » » t . 328SW
au die „ Bad . Preße "

Möbl . Zimmer
gesucht voi
Stadt , in besserem Hanse . Offerirn nnm
» 50082 an dic . Bad . Presse ".

von ruhigem Beamten im Zcnirum
besserem

dic «Bad .

cet
Nr.

Si Iii



vvtte 8 .

i

i Mittagblatt . Freitag , den IS . « ugup IglS . Är . 376 «

Carl Schöpf
~ Marktplatz. =================

Die noch vorhandenen Vorräte in

SommersKonlelition
Staubpaletots , Mäntel, Kleider, Kostüme , Röcke, Bluse^ . etci

Nasdistoffen
Batist Voile, Mousseline, Zephir, Crepe u.s.w., weiß u . bunt,

werden zu

sehr billigen Preisen
verkauft . ^ «0

Grosses Lager in wollenen Kleider- u . Blusenstoffen,
Baumwoll - Flanellen, Kleiderzeugle , Schürzenstoffen ,
weisse Bauinwolltuche für Leib- u . Bettwäsche u .s .w.

Kochlchille in Lmlrnims
Wiedereröffnung : 20 . Oktober ISIS .

Aufnabme finden Schülerinnen aUet Stände
►on S-ntlSntöe und von auswart » .

Shttübautt : 73
Aufnabmebedinannaen tmifi 18063

Badischen Frauenverein Karlsruhe,
Garte « 5tra ?ie 4» .

WS-
IIS-

Beden* mit HalbJahTealrarpen , »d 1.
April Angegliedert »11die älteste Anstalt Württem¬
bergs. — Seit Grflmdtmp des Instituts bestanden
über 2CKX) Schüler ihre Examina. — Seit Kriegabe-

ginn allein bestanden 434 Prüflinge , und zwar 2- • - T 5oPrtiiianer , 42
100 Anfnahme-

lassen . A1534
Aufnahme jederzeit . ——

Ä Prospekt d. Institut Fecht , Kirohheim-Tßek. »
nimm mi—in iiwii11in

"

Wörtt. Konseiratorinm f. Musik In Stuttgart.
Direktor Pre (ew *or Max Panei .

Vollständig!» Ausbildung in all . Fächern d . Tonkunst.
Eintritt IL . September . A1817

Prospekte durch das Sekretariat .

TECHNIKER
' ' t • Angeleaendetten ic.^ achzetchnen

mmt auch
von elektr . As»« raten . Klingel -

n . » 81877
Uhlandftr . 10

vegirtachtunaen . Mtftntnen« « ngeleaendetl
tu Unterricht £
Reparaturen ÄÄ
« äb . bei « . « mirredit , Techniker . Ul

Itter.
ich sei
Rto >oxtraße 1, ein

Bruchsals
Kenntnis ,wrast 1919

Institut für
moderne Zafjnfyeilkunde.
tTöffnet habe . Als Rechtfertigung für meineerlaube . ich mir . zu be¬
merken , daß ich während der letzten arid
Jahre Inhaber einer der bedeutendsten
Praxen Groß-Berlins gewesen hin . B31815

Ich bitte um geneigtes Vertrauen'Dentist Ä?. Stratmann,
Bergstraße 1 Bruchsal Telephon 647 .
ISprechstunden tägl . von 8—6. an Famn -ji .Feiertagen nur bei vorheriger Avweldun/j,

öigenes ßaboratovium
1 ; Umarbeitung sehlechtsitzmder Gebisse in

einem Tage. Reparaturen in 3 Stunden.

Elektr . Licht -. Kraft -
Telephon» tu .Äliugelanlage «,
Reuanlagen «. Reparaturen.

Ilitpk . ltl. 2453. Zisc & ka SüilüSBSlr. 19.

Darlehen

SälifflÜE !.
i vemftidr .Äe .CosVenao
I födt efeiMüefendmC

Starke
£ e « te * u > agen ,
(Transportwage ») , seit Jahren bewährtes
Fabrikat , in verschiedenen Größen bei
f . Wilhelm Doering, Spielwaren,

Höchst« Preis« ! MMMMMMMMSteM «
mr— — — —— — —

u. lom ~ * — - —itti » , —
aller Art zahlt
pünktlich in » HanS
S . Axelead . Effenwetn

Krake -!S. v4L3!tti

^ ri, !srsissn
Ondulisrsissn <
Kreppeisen
Frisierlampen

bei 8168

iL Bleies *
Parlümerleladen

Kalserstraße 223
zwisch.Hirsch-nJDonglasstr

lutomobil Transporte
naclB dem Ausland
(die Aiisfuhrtormalitüten werden durch mich erledigt )

das Abschleppen der Wagen , Verladen und Befestigen , sowie
die Transport - Verstehenuns §esen s ' is Gefahren

'

besorgt als Spezialität isvis

dar !

Änkauff aus Privatbesitz

Brillanten
Perlen und sonstige Edelsteine

in Schmuckstücken oder ungefaßt
Wertvolle Perlen - Kolliers

Gold - und Silber - Gegenstände
aller Art

» Piatina «
kauft zum höchsten Wert

Heinrich Paar, Juwelier, Karlsruhe
Kaiserstraße 78 — am «Marktplatz

Fernsprecher 1008 . 10030

Internationales Speditiorcshaus

Kaiserstrasse 100 Telephon 5233

« S GGÄSSSZSZSZSOS SS « m m ® ®®? .

%
s
I

%

1
A
2
9

Die neuesten E-richei-
nungen auf okkultem
Gebiete , gravd . u . aitrol .
Schriften . Arobeband :
Gravdoloaie n . Li «bs
v. tkbsrtin
inebft Zirkularen » gegen
Eins . v . 1 Mark liefert :

Geora LShls .
Berfaud . RK1589

Freibnra i . B .,ffiiht♦(<r ätrt ' r rtfci» J1

fietr . älaider , 1
« iLiiÄ «, Möbel , « rfs -sud , BorSänge . Fahr¬rad «r je . tauft fortwährend zu höchsten Preisen

Zährlngerstr . 5l )
S087 Teief . S«87. »ln - u . Berk . »V87 Telek . 3«S7.

St « neue tb .Tb -Boh ngFm « .< !w

Kartsruhe i B. jsmti -.

Wir
bieten an

prima Anslandsware
zu herabgetzten Preisen

tCarlsruhe i. B , Kaiserstrasse 8t .

Koch- nnb Nrat - Beschirre ,
Eisen , EmaiZ, Kosmos,

Messing u. Reinaluminium
in aroyer Auswahl bei 1812&3 .1

ESmAiid Eberhard, Ludwigsplatz 40b.

N'dhckraf !
MMWÄivö ;

Haltbarkeit

tfö 'tfsiöfc ^ lÖaae inFbsIenJorrn
ußüSÜjfWÜGJ' '

DA '

Vertreter für Mannheim , Karlsruhe . Plora -
frelm und Umgeljung : A1464
Walliser & Leibach , Mannheim .

Seit - Kam In unser Haus
"

Komm . Ich auch ohne Maler auaS ,

19 Lacka Sfi

die neue Farbbohnermasse
fitfa» und boboart ingleich .

Jedermann sein eigener Maler
Keine abgatretamo , rauhen , unansehnliche « FoB -
bStlen mehr . Bei dem jetrigen Mangel u Velen

und Lacken ein

Riesensehiaser
für a«a eimchlägigeo Geschärt ; .
Ladenpreis ; I-Pfond-Oose Mk . 6 .-

« 1.386
Alleinige Hersteller :

HenKel & Co. , Hannover
Fabrik chem.-techn . Produkt«
Abteilung FoflbodenprSparate

Ii 1 i Verkauf nur an Hftndta .

ReisvMlniväinlym
{«in geschliffen und poliert. «i«8g

Schnt ^marke
X «ino l-«irznkvnoi !

. 1

über
leinenHaustrunk

aus

»fc« ?. XlOTiatxen . an SeStte 2
beliebige Sicherheit, sofort und

täitj >e aege»
ilökret .

Ankauf
ÄTlsai «u »l«{be, -- a« slSndU » e«

ch. Wertvlwieren — durch
MMyWU\iouvvn * u . fämtiii
Gebrüder Juug, Karlsruhe.

« . II ., (it . i>. Hochschule».
= « ctichll . riufttit . Sirma . - ----

(Heinen ' s Trankextract ) A1797
Vorzüglich auch zw n Strecken von Obst -
inosf;. Di^s Liter nur i &—16 Pig . In Ve>
schlußU ^ BOhen zu 50. lDO und l &ü Liter mit
und ohne künstl . .̂ (jusioif fast überall er -
halilicn : wo nicht » «zustsquellen durch :
Heinan' s Kunslmostextract -Fabrik Pforzheim,

AvÄliÄislhe Aknen u- Slaatspapiere -?.
aus Ungarn . Bulgare « . Z! » ike » : c.< , u ta « f«u
griuchr . «Sröh . Beträge '
. . . . . . . . bevorzugt . Zuschriften
m . Betrag u . Preis unt X . 19 tut ■&«aieairei «t ii Vog¬
ler a .-ffl! . . Mannheim , erbet . Ritikporto fcU ««eu .

fte . Mk. 12J50, Mk . 11 .50 » äffe « .
liMkl Mk . LSt> p »v Duizenö . Auch halbe Dutzend .
Keferbar fr»nc «> Nachnahme nur direkt durch
B? - ÜStSSF, äiFChjjeiffi ' Te ^ 21 .

^ ucüdrsdkerei ferr
^ ? adiich «n Press «- .

? » e grobe

PelzmsÄe
können Sie mitmachen ,
wenn Sie die ältesten
Pelze , soivie ft« He zur
Verarbeitung geben .Bil -
ligste Berechne . , vromote
Lieferung . Donglasstr . 8nrtrt (Grirn

armon - ums .

a«unogoriiiY "A" '{r 1aovarat . Svieldo « '
Katalog nmson » . f „

Erftkl . tVaDJji
"

Max Hor "
| n<

Oelsaatenanbau .
Die Preise für die Ernte ISA sind erhöbt «ttf .*-

Ravs Mk . 115 .— Rübsen Mk . 110 - ]
Mohn „ 125 - D - tter . 90 .- > J * *
Leinwat . 100 .- Senk . 90 . - I 100 « •

.Hanf SO — Hederich . 70 .— |

Stichstofflieferung für den Herbstanbau .
» flr jeden » ekt« r « Sglichft 8« k« .. soweit die Bestiinde re ' ck" '

Selkuchenrücküeserung
4« kg ottf abgelieferte 100 kg Saat ! ffrBdbnu « «« f 30 kg
(IttftffttfH .

m * » H«« aUd »c « . tierische Oel ^ u
^

Artie , « rnte ' « bt «il » «s
Nerli » 7. Unter d »« Lind «« « <a .

Kesseltoile,Heizkörperwer¬
den sof. n. Anfgabein Stand
gesetzt . Emil Schmitt
A Kons ., Ingenieuro .
Karlsruhe - 4882

Treibriemen ,
Riemenwachs .Verbinder

sc . liefert vorteilhaft
Cassirt c;. Co . . Karlsruhe ,

Zäbringerftr . 8 . 7912 B8EHNAB0R

Kinderwageil
und Klappvaßed

empfiehlt ,

i
Z . Sei !,

' S
S® <JR

Elektrotechnische Fabrik Rheydt
m Slkorch % Eis ., W . -WS .

SommerstraOe 1®
^

— Telephon 5546.

■ZweidJbiiro :
3E^ L fi r I s r u fi e ,

Durr-h die Oeffnung der Grenze z v̂ischen dem be¬
setzten und unbesetzten Gebiet Bind wir wieder w
der Lage , in kürzester Frist zu bauen und zu liefern :

Wotore für Gkioh . und PrehstfQji *

bis zu den größten Leistungen
Ueberlandzewtraaen u . ElektrEzitäts ^

— ieder Stromart und Größe —
Speziaimotoren für die TextHindastPjg :

Mit Projektea Kostenanschlägen und
unverbindlichen Besuchen utenen wir
zur Verfügung und erbitten Anfragen .

Kit» Seide las « :

Weiße Blusen
m 13 . 75 au.

Daniels isoöa
üoafektioiii ' Haus

Wilhelmfir . 34. 1 Tr .

Flaschen , Lumpen .
Metalle » Papier .
Möbel . Kleider , alt .
Gold u . Silber , Kel -
ler - u - Sveichertram

kauft V4842V
Feuerstein , Kasanen -
ftr . 28/28 . Telefon 8481 .

Obarhardter

eingetroffen und empfehle solchen von

Mk. @ « 4 ^ an

J8067 per Liter , ohne Steuer.

Hermann Schuler
Weingrosshandlung

Karlsruhe , Wilhelmstrasse Nr 4 a-
Telephon 3304 .
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